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(4477) 3 - 2 Z. 27.647,

Konkursausschreibmlg.
Ein ganzer Kaiserin und Königin Marin
Theresia-Ztiftplatz deutsch.erdliindischer Ab»
teilnng in der t. l . Tl,eresia»ischcn Akademie

in Wien
I n der k. l, Theresianischen Akademie in

Wien tommt cm ganzer Kaiserin und Königin
Maria Theresia'Stiftplatz dentsch-erbländischer
Abteilung zur Besetzung, wozu adelige Jung»
linge katholischer Religion, welche das 8. Lebens»
jähr bereits erreicht und das 12, Lebensjahr
noch nicht überschritten haben, berufen sind.

Die Gesuche sind mit der Nachwcisung
über den erbländifchen, beziehungsweise öster-
reichischen Adel. mit dem Taufschein. Impfungs»
und Gesundheitszeugnisse, welches letztere von
einem staatlichen Sanitätsorgane ausgestellt
oder doch bestätigt sein muß, dann mit deu
Schulzeugnissen der letzten 2 Semester zu be-
legen.

Ferner haben die Gesuche Namen, Charakter
uud Wohnort der Eltern der ilandidaten, bei
Verwaisten die Nachweisung dieses Umstandes,
die Verdienste des Vatecs oder der Familie
überhaupt, das Einlommen und die Vermögens»
Verhältnisse der Elteru und der Kandidaten,
die Zahl der versorgten und unversorgten Ge-
schwister sowie die allfälligen Bezüge des Kan«
didaten oder seiner Ocfchmister aus öffentlichen
Kassen oder Stiftungen, mit den einschlägigen
schriftlichen Belegen zu enthalten.

Auch ist die Erlläruug abzugebeu, daß
und von wem für die Kandidaten das jährliche
Equipierungspauschale bestritteu werden wird.

Vci diesem Stiftplatzc beträgt das jähr»
liche Equiftierungspauschale liOO Kronen (für
Zöglinge der Iuristenabteilung 800 Krouen).

Da bei der Würdigung der einlangenden
Gesuche lediglich die in denselben angeführten
Daten und die bezüglichen beigebrachten Belege
in Betracht kommen, sind Berufungen auf etwa
in früheren Bewerbuugsgesuchen gemachte An»
gaben oder damals vorgelegte Behelfe zu ver»
meiden.

Die Gesuche sind an das k. k. Ministerium
des Innern zu stilisieren und längstens

b i s 20. N o v e m b e r 1 9 1 2
bei jener politischen Landesbehörde einzubringen,
in deren Verwaltungsgebiete der Bewerber
seinen Wohnsitz hat.

Gesuche von Personeu, welche unter Militär-
gcrichtsbarleit stehen, sind im Wege der vor-
gesetzten Militärloulmaudeu an die belreffende
politische Landcsbehörde zu richten.

K. l . Ministerium des Innern.
Wien, am 1«. Oktober 1912,

(4540) Z. 27.881/L. Neg.

Kundmachung.
Behufs Gewährung von Stipendien an

talentierte Künstler, welche der Mittel zu
ihrer Fortbildung entbehren, werden jene
Künstler aus dem Verciche der bildenden
Künste aus den im Reichsrate vertretenen Kö
nigreichen und Ländern, welche auf Zuwenduug
eines Stipendiums Anspruch erheben, aufge»
fordert, ihre Gesuche bei den betreffenden Po»
litische» Landcsstellen (Ttatthalterei, Landes»
regierung), uud zwar

längstens bis 15. J ä n n e r 1913

zu überreichen.
Berücksichtigung können unter Aus»

schlnß aller Kunstschülcr und Kunsthandwerker
unr selbständig schassende Künstler finden.

Nie Gejnche haben zu enthalten:
1.) Die Darlegung des Bildungsganges

und der persönlichen Verhältnisse (Geburts.
und Heimatsort, Alter, Stand, Wohnsitz. Ver»
mögcnsverhältnisse) des Bewerbers;

2.) die Angabe der Art und Weise, in
welcher der Bewerber von dem Stipendium
zum Zwecke seiner weiteren Ausbildung Ge-
brauch machen wi l l ;

3.) als Beilage Kunstproben (selbständig
geschaffene Arbeiten) des Gesuchstellers, von
denen jede einzelne mit dessen Namen speziell
zu bezeichnen ist, und

4.) ein Verzeichnis der beigeschlossenen Nr-
beiten nach Zahl und Art derselben.

Gesuche, die nach dem angegebenen Ter»
mine ( l 5 . Jänner 1913) eingebracht werden,
sowie nicht ordnungsmäßig verfaßte Gesuche
werden nicht i „ Bchaudlnng genommen.

W i e n . im Oktober 1912.

H. l . M i n i s t e r i u m f i i r K u l t u s und
Nnterricht.

(4483) 3 - 3 g. 33i0/pr.

Kontursausschreibung.
PolizeiagentenfteUeu i n «aibach.
Vei der Anfang 1913 in «aibach zu

errichtenden l, k. Polizeldireltwn werden 9 Po.
lizeiagentenstellen zur Besehung gelangen.

Die Besetzung erfolgt bis zur Nblegung
der erforderlichen Prüfung in der Regel pro.

Nach Nblegung der weiter vorgeschriebenen
Fachprüfnngen werden die Polizeiageuten nach
Maßgabe des systemisierten/Staudes zu Unter-
beamten ernannt werden.

Zur Aufnahme ist erforderlich:
1.) Die österreichische Staatsbürgerschaft;
2.) eiu Alter von mindestens 24 und nicht

mehr als 40 Jahren;
3., ein entsprechend starker Körperbau uud

vollkommeue Gesundheit;
4.) ein in jeder Richtung unbescholtener

Lebenswandel;
5.) vollkommene Kenntnis der deutschen

und slovenischen Sprache in Wort und Schrift;
6.) eine vollkommene Vertrautheit mit deu

Lolalverhältnisfen in Laibach.
Bein Vorhandensein der vorstehenden Ei-

genschaften werden bei der Ausnahme vor«
züglich berücksichtigt:

1.) Die ausgedienten Unteroffiziere, wel-
chen im Sinne des Gesetzes vom 29. April
1872, R. G. B l . Nr. 60. die Anspruchsberechtignng
auf Zivilstaatsbedienstung zukommt;

2.) die Mitglieder der k. k. Gendarmerie,
welche in der Stadt Laibach oder deren Um»
gebung gedient haben;

A.) Bewerber, welche eine weiterrcichcnde
allgemeine oder spezielle Fachbildung, besonders
die Kenntnis mehrerer in- oder ausländischen
Sprachen besitzen.

Die erste Gehaltsstufe bei dem Polizei»
agenten beträgt 900 und beim Unterbeamte»
1000 l i und steigt automatisch von 3 zu 3 Jahren
bis 1600, beziehungsweise beim Unterbeamten
bis 1800 k.

Ferner bezieht der Polizeiagent, beziehungs-
weise Unterbcamte eine Aktivitätszulage im
Ausmaße von 35«/, seines Gehaltes und eiue
in die Pension anrechenbare Dienstalterszulage,
welche nach zurückgelegtem dritteu Dicnstjahre
80 X b trägt und sich bis zum vollendeten
20. Dienstjahre auf 500 X erhöht, dann eine
Wohnungszulage von 120 k und ein Bellet-
dungsäquivalent vo» 100 X jährlich.

Die eigenhändig geschriebenen Gesuche sind
b i s 1. Dezember 1912

beim k. k. Landespräsidium in Laibach cinzu«
bringen und sind denselben der Tauf- und
Geburtsschein, der Heimatschein und die Schul»
zeugnisfe beizulegen.

.«. I. Landes-Präsidium für Krain
Laibach, am 18, Oktober 1912.

(4554)

Kundmachung.
Telegraphenverkehr m i t Kreta.
Privattelegrainine nach Kreta sind bis auf

weiter^' nur in griechischer, französischer, eng-
lischer, italienischer, deutscher und russischer
Sprache zugelassen.

K. k. Post- und Telegraphendireltion in Trieft
am 28. Oktober 1912.

(4523) 3 - 2 Z. 3380/pr.

Konkursausschreibung.
Bei der anfangs 1913 in Laibach zu er»

richtenden k. l. Polizeidirektion wird eine

AmtsdienerfteUe
mit den nach dem Gesetze vom 25. September
1908. N. G. Vl.Nr.204, fystcmisierten Bezügen
zur Besetzung gelangen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ent«
sprechend instruierten, mit dem Nachweise der
Kenntnis beider Landessprachen belegten Gesuche

bis zum 6. Dezember 1 9 1 2

beim k. l. Landespräsidium in Laibach einzu«
bringen.

'Anspruchsberechtigte Militärbewerber wer-
den ans die Ministerialverordnung vom 12. J u l i
1872, R. G, B l . Nr. 98. verwiesen.

I n Ermanglung von mit dem Anspruchs«
zertifilate beteilten Bewerbern können allfällig
Unteroffiziere des Heeres oder der Landwehr
mit mindestens sechsjähriger Altivdienstzeit, falls
sie die vorgeschriebenen Erfordernisse erfüllen,
berücksichtigt werden.

K. l . Landespriisidinm für Krain.

Laibach. am 27. Oktober 1912.

(4526) 3 - 2 I . 2872.

Konkursausschreibung.
An der zweillassigen Volksschule in Ober»

feld ist die Lehrstelle für eine weibliche Lehr.
kraft definitiv zu besehen.

Die gehörig instruierten Gesuche um diese
Stelle sind im vorgeschriebenen Wege bis

29. N o v e m b e r 1912

hieramts einzubringen.
I m lrainischcn öffentlichen Volksschuldienste

noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztliches Zeugnis den
Nachweis zu erbringen, daß sie die volle phh»
fische Eignung für deu Schuldienst besitzen.

! zc. l. Bezirksschulrat Adelsberg
! am 28. Oktober 1912.

—

(4459) 2 - 1 Z. L I I I 2773/5 ox I912.

Kundmachung.
Von der k. t. Finanzdirektion für Krain

wird hiemit kundgemacht, dah die Einhebung
der Vcrzchrungssteuer von Wein, Weinmost,
Obstmust und Fleisch in den Pachwezirkcn
Treffen und Z i r ln ih für das Jahr 1913,
eventuell für die Jahre 1914 und 1915 im
Woge der öffemlichen Versteigerung unter
nachstehenden Bedingungen verpachtet wird.

Der Ausrufsprcis für das Jahr 1913,
eventuell für jedes der Jahre 1914 und 1915
beträgt für den Pachtbegirl:

1.) Treffen . . . . 12.000 X
2.) Zirlnitz . . . . 21.500 „
Die angeführten Pachtbezirke stimmen

mit dem Umfange der gleichnamigen Steuer-
bezirlc übercin.

Die Versteigerungsverhandlung, wird
nm 2U. November 1912 um 10 Uhr vorm.
bei der f. t. Finanzdirektion in Üaibach vor-
genommen werden, und es wird hiebei jeder
der angeführten Pachtbezirke abgesondert zur
Verpachtung ausgerufen werden.

Die übrigen Bestimmungen, unter welchen
die Versteigerung erfolgt, sind im Amtsblatle
der „Laibacher Zeitung" Nr. 247 vom 2«. Ok-
tober 1912 enthalten.

K. k. Finanzdirektion.
L a i d a c h , am 22. Oktober 1912.

Št. B III 2773/5 ex 1912.

Razglasilo.
C kr. finančno ravnateljstvo za Kranj-

sko daje na splošno znanje, da se bode po-
biranje užitnine od vina, vinskega in sad-
nega most« in mesa v zakupnih okrajih
rJVebnje in Cerknicn za leto 1913. in po-
gojno tudi za leti 1914. in 1915. na javni
dražbi po sledočih določbah v zakup dalo.

Izklicna cena za leto 1913., oziroina
za leto 1914. kakor tudi za leto 1915. znasa
za zakupni okraj:

i.) Trebnje 12.000 K
2.) Cerknica . . . . . 21.500 „
Navedena zakupna okraja se glede oko-

liša strinjata z davčnima okrajema jedna-
koga imcna.

Dražl>ena obravnava se bode vršila
dne 20. novembra 1912 ob 10. uri dopoldne
pri c. kr. finančnem rarnateljstvu v Ljub-
ljani in se bode tedaj zakup za vsak zgoraj
iinenovani zakupni okraj posebej izkliceval.

Natangneji pogoji te zakupno obrav-
nave se nahajajo v uradnem listu MLai-
bacher Zeitung" časopisa št. 247 z dno
26. oktobra 1912.

C. kr. flnancno ravnateljstyo.
V L j u b l j a n i , dne 22. oktobra 1912.

(4522) 3 - 2 g. 2364.

Konkursausschreibunß.
An der zweiklassiqen Volksschule in Mosch»

nach ist die Oberlehrerstelle mit den gesetzmäßigen
Bezügen definitiv zu besetzen. M i t dieser Lehr»
stelle ist der Genuh einer Naturalwohnung ver-
bunden.

Die gehörig belegten Gesuche sind im vor»
geschriebenen Wege bis zum

30. N o v e m b e r 1 9 1 2

beim gefertigten l. l. Bezirksschulräte einzu»
briugen.

An lrainischen öffentlichen Volksschuldienste
noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsarztliches Ieuguis den
Nachweis zu erbringen, das; sie die volle phh'
fische Eignung für den Schuldienst besitzen.

K. k. Bezirksschulrat RabmannSborf,
am 20. Oktober 1912.

(4517) E 270/12, E 262/12
8 7

Oklic.
Dne 30. n o v e m b r a 1912

bo pri podpisanem sodišču dražba
8ledečih zemljišč:

a) ob 9. uri dopoldne vlož. štev.
239 kat. obč. Staritrg, hiša šte?. 72
v Staremtrgu z vrtom;

b) ob 10. uri dopoldne vlož. štev.
127 kat. obč. Velikivrh, hiša stev. 24
na Velikemvrhu, 2 travnika in njiva.

Cenilna vrednost ad a) 5110 K,
ad b) 1850 K ; najnižji ponudek ad
a) 3406 K 67 h, ad b) 1233 K 32 h.

C. kr. okrajno sodišče v Ložu, dne
23. oktobra 1912.

(4532) L162/12
' 7'^

Versteigerungs-Editt.
Auf Betreiben der Arbeiter-Unfall-

verficherilllgsanstalt für Trieft, das Kü-
stenland, Krain und Dalmatien in Trieft,
vertreten durch den Direktor Herrn Karl
Colcuc, findet am

25. N o v e m b e r 1 9 1 2

vormittags 9 Uhr bei dem unten be-
zeichneten Gerichte, Zimmer Nr. I, die
Versteigerung der Liegenschaft E. Z.
461 der Katastralgcmeinde Ratet, be-
stehend aus eiuer Waldvarzelle, 3 Oar-
tenparzelleu uud !1 Wiefenparzellen, vor-
wiegeud Ziegeleigrundstücken mit den
darauf errichteten Fabriksgebäuden mit
Ziegelmafchinen, Säge- und Mühlen-
anlagen famt dazu gehörigeu Niugofeu,
Trakteu und Gelciscaulageu uud Zu-
behör, bestehend aus verschiedeueu Wa-
gen, Werkzeugen uud Geräteu, statt.

Die Realität liegt uumittelbar an
der Südbahnstation Ratet in Kraiu.

Die zur Versteigeruug gelangeude
Liegenschaft ist auf 4W.000 X, das
Zubehör auf 30.000 X bewertet.

Das geringste Gebot beträgt 255.000
Kronen; unter diesem Betrage findet ein
Verkauf nicht statt.

Die hiedurch genehmigten Versteige-
rungsbediuguttgcn und die auf die Liegen-
schaften sich beziehenden Urkundeu (Grund-
buchs-, Hyvothekeuauszug, Katasteraus-
zug, Schätzungsprototolle usw) können
von den Kauflustigen bei dem unten
bezeichneten Gerichte. Zimmer Nr. 1,
während der Geschäftsstuuden eingesehen
werden.

Rechte, welche diese Versteigerung
unzulässig machen würden, sind spätestens
im anberaumten Verstcigerungsterminc
vor Beginn der Versteigerung bei Gericht
anzumelden, widrigens sie iu Ansehung
der Liegenschaft selbst nicht mehr geltend
gemacht werden könnten.

Von den weiteren Vorkommnissen des
Versteigerungsverfahrcns werden die Per-
sonen, für welche zur Zeit an der Liegen-
schaft Rechte oder Lasten begründet sind
oder im Laufe des Versteigeruugsver-
fahrens begründet werden, in dem Falle
nur durch Anschlag bei Gericht in Kennt-
nis gesetzt, als sie weder im Sprengel
dieses Gerichtes wohnen, noch diesem
einen am Gerichtsorte wohnhaften Zu>
stellungsbevollmächtigten namhaftmachen.

K. k. Bezirksgericht Zirknitz, Ab-
teilung I I , am 14. Oktober 1912.

(4564) Nc V 204/12
1

Dražbeni oklic.
Dne 5. n o v e m b r a 1912

ob 9. uri dopoldne se prodado v

Spodnji Šiški pri «Anzoku> po ja^i"
dražbi sledeČi predmeti:

65 raznih praznih vinskih sodo ,̂
3 bale praznih vreČ in drugi predme^-

C. kr. okrajno sodišče v Ljublj»111'
odd. V., dne 25. oktobra 1912. <

(4563) N 4394/13
1

Versteigerungs-Edikt.
Am 6. und 7. November 1912

vormittags 9 Uhr werden in Laibach,
U68wi trß 12, folgende Gegenstände:

Die Schuh- und Geschäftseinrichtung l

öffentlich versteigert. !
K. k. Bezirksgericht Laibach, Abt. >,

am 26. Oktober 1912.
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Anzeigeblatt.

Raczeuski-LiKötf
•V LEMBERCfl

Erhältlich in allen besseren Geschäften.

i Preis l i s ten g r a t i s u. franko.

(4409)6—3 Vertretfr :;;

Franz Schantel
Laibach, Franziskanergasse 12.

; ,ZUM HUTKONIG'
{ ,, J. S. BENEDIKT, LAIBACH.

Alle Gattungen

Brennmaterial:
Deiches und hartes Buohenbrenn-

holz, ganz und zerkleinert.
Trifaller Stüokkohle, K 280 biß K 340

per 100 Kilo. (4373) 1 0 - 5
Trifailer Würfe lkohle , besonders «nt
*'tr Sparhenlfonenuig K 2 66 bis K 320

per 100 Kilo.
Wöllaner Salon-Brikett Klara, einzig
bestes Brennmaterial für Ofenheizung, K T40
bis K 1 60 für 100 Stück, frei ins Hans gestellt.

Holzhandlung

St.&C.TailZlier.Laihach
Telepliors. ifcTr. 152.

Echte Briefmarken. ̂ a

- liste
grati» sendet August Marbes, Bremen.

(1913) 51

Wichtigfür jedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

für Drogen, Chemikalien, Kräuter
Wurzeln usw., auoh naoh Knelpp-
Älund- und Zahnreinigungsmittel,
tebortran, Nähr- und Einstreu-
Pulver für Kinder, Parfüms, Seifen.
*owie überhaupt alle Toiletteartikel,
Photographische Apparate u. Uten-
*ilien. Verbandstoffe jeder Art. Des-
Infektionsmittel, Parkettwiohse usw.

Grosses Lager von feinstem Tee,
Rum, Kognak. (5025) 52-45

Lager von frischen Mineralwässern
und Badesalzen.

Behördlich honz. 6iftuerschleiB.

Drogerie flnton Konc
LaiDacb. Jnäeiasse l (Ecke Burolatz).

Kredite aller Art
gewährt zu den günstigsten

Bedingungen die

Erste steierm. Spar- und Kreditbank
registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung

vormals

Steierm. Selbsthilfs - Genossenschaft
Graz, Stempfergasse 4.

Kriegskarte
der

Balkan-Halbinsel
zur Veranschaulichung der

militärischen Operationen
der Balkanstaaten

(4442; bearbeitet von 14—7

Prof. Paul Langhans.
Preis: K 1*20, mit Postzusendung K 1-30

Vorrätig in der Buchhandlung

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Laibach, Kongreßplatz Nr. 2.

StampioliBe
jeder Art,

für Amte r, Vereine,
Kaufleute etc.

Anton Gerne
Graveur nnd Kantscb.uk-

stempelerzenger.
Lalbaoh, Stari t rg Nr. 20.

Preisliste frank!.. (50üöi 52-44

Nach Amerika
und Kanada

bpqaeme, billige und nlohere Über-
fahrt per (5024) 44

Cunard Linie.
Abfahrt von den nachstehenden Haien:

„Carpathia", ab Trleat am 12. No-
vember.

„Laoonla", ab Trlest am 28. No-
vember.

„Pannonia", ab Triest am 5.Dezemb.

Ab Liverpool:
Die schnellsten und prächtigsten

Dampfer der Welt:
„LuBitania", am 14. Dezember 1912,

4. und 25. Jänner 1913.
„Mauretania", am 16. November,

7. Dezember 1912, 11. Jänner und
1. Februar 1913.

Fahrpreis: Triest-New York III. Klasse
' K 220*— pro erwachsene Person inklnsive
| Kopfsteuer und K 120'— pro Kind unter
12 Jahren inklusive Kopfsteuer.

Auskünfte und Fahrkarten bei:

Andreas Odlasek
! LAIBACH, Slomšekgasse Nr. 25

nächst der Herz-Jesu-Kirche.

Nnr eoht mit untenstehender Sohotzmarke.

«crbatJnMo Untero&ofij&ortofaurer

Kalk-Eisen-Sirup.
S e i t 4 3 J a h r e n ä rz t l i ch e r p r o b t e r und empfoh lener
B r u s t s i r u p . Wirkt schleimlösend, husteustillend. appetitanregend.
Befördert Verdauung und Ernährung und ist vorzüglich geeignet für

Blut» und Knocheulnldung, insbesondere bei schwächlichen Kindern.
Preis einer Flasche 2 X 50 d, per Post 40 Ii mehr für Packung,

£cr(»at>m>* (4M77) (;-i

Aromatische Essenz.
S e i t 4 5 I a h r e u c ingc füh r t c uud bestens bewähr te I
schmerzsti l lende und mus le l s tä r l end r E i n r e i b u n g . Lindert l
und beseitigt schmerzhafte Zustände in den Gelenten und Muslcln l

sowie auch nervöse Schmerzen. «
Preis einer Flasche 2 X, per Pust 40 !> mehr für Pmkuna. l

fUleinloe Erzeugung und Hauptversand: Dr. HELlMHtill'S Rpotheke „Zur Barmherzigkeit" (Herbabny's liachlolger), Ulien, Ull 1, KaiserstraBe 73-75.
vepolz bci dcn Herren Apothekern in Lllibach, Cilli, Fiume, Gmünd. zklagenfurt, Äudolfswert. St. Veit, Tarois, Trieft, Villach, Tscherncmbl, Völternlarlt, Wolfsberss

sowie ii l den meisten größeren Apotheken.
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(4451) 3 - 2 Št. 8747,/V. u.

Poziv
nabornikov k zglasitvi.

Me8tni magistrat glede rednega uabora leta 1913 razglaša:
1.) Vsem v Ljubljani stanujočim leta 1890, 1891 in 1892 rojenim mladeničem, ne

glede na njih rojstni ali pristojni kraj, se je

tekom meseca novembra 1912
v mestnem vojaškem uradu, v Mestnem domn, I. nadatropje

k zabelcžbi osebno zglasiti.
2.) Nabornikoni, ki niso priatojni v Ljubljano, je prinesti 8 seboj izkazila o rojstvu

in pristojnosti (rojstni in domovinski list).
3.) Začasno odsotnc ali bolne nabornike smojo zghisiti starši, varuhi ali pooblaščenci.
4.) Nabornikom, ki hočejo uveljaviti eno ali drugo v §§ 29 (duhovni in kandidatje

duhovskega stanu), 30 (posestuiki podedovanih kmetij), 31 (vzdrževalci rodbin) in 82
. (učitelji in učiteljski kandidatje v uadomestni rezorvi), dalje v § 20 (osiguranje le dve-

letne aktivne službe) v. z. uavedenib olajšav, je opremljene prošuje od meseca januarja
1913 dalje do glavnega nabora vlagati pri politic™ oblasti, ali pa na dan glavnega nabora
pri naborni komisiji (§ 45).

5.) Za slučaj, da jc pravica do olajšavo po §§ 30 in 31 v. z. obstajala že pred
nastopom aktivne službe, pa se do uastopa aktivne službo ui uveljavila, ne da bi se
zamuda zadostno opravicila, stopi pravica do uvrstitvo v nadomestno reservo šelo ob
splošni izmeni inoštva v veljavo.

6.) Opremljeno prošnje za nabor izven prißtojuega nabornega okraja je vsekako
vlagati o priliki zglasitve in obenem se labko dokažo in uveljavi pravica do ene ali druge
v §§ 29, 30, 31 iii 82, dalje v § 20 v. i. navedene olajsave.

7.) Določila pod 4, 5 in 6 veljajo tudi za olajšila po § 82 v. z. za določeuo pre-
hodno dobo.

8.) Opremljene prošnje za priznanje olajšave po § 32 v. z. (priznanje olajšila
vzdrževalcem rodbin in kmetovalcem, ako nimajo polne postavne pravice po § 30 in 31
v. z.) je od meseca jauuarja 191H dalje pa do nastopa aktivne službe vlagati pri pristojui
politični oblasti. Za slučaj, da je pravica do olajšave obstajala že pred nastopom aktivae
službe, pa so do nastopa aktivne službe ni uveljavila, ne da bi se zamuda zadostno
opravičila, stopi pravica do uvrstitve v nadomestno reservo šele ob sploöni izmoni moštva
v veljavo.

9.) Kdor prozre dolžuost zglasitve ali splob iz vojnoga zakona izvirajočo dolžnosti,
se ne more opravičevati s tern, da ni vedel za ta poziv ali dolžuosti, ki izvjrajo iz voj-
nega zakona.

10.) Nabornik, ki opusti zglasitev, ne da bi ga ovirala kaka nepremagljiva ovira,
se kaznuje zaradi prestopka z denarno globo do 200 K, odnosno s temu primernim zaporom.

^Testnl raagistrat lö-u/blösinslsi
dne 15. oktobra 1912.

Zupau :

DP. Ivan Tavčap 1. r.

Z. 8747/V. u.

Aufforderung
an die Stellungspniohtigen zur Anmeldung.

Vom Stadtmagistrate wird hinsicbtlicb der regelmäßigen Stellung im «Jahre 1913
kundgemacbt:

1.) Alle in Laibach sich aufhaltenden im Jahre 1890, 1891 und 1892 geborenen
Jünglinge ohne Rücksicht auf ihren Geburts- oder Heimatsort, haben sich

im Laufe des Monates November 1912
Im städtisohen Militäramte, „Mestni dorn", I. Stook

mündlich zur Verzeichnung zu melden.'!
2.) Die in Laibach nicht heimatsberechtigten Stellungspflichtigen haben zur Ver-

zeichnung die ihr Alter und ihre Heimatszuständigkeit nachweisenden Dokumente (Tauf-
und Heimatschein) mitzubringen.

3.) Zeitlich abwesende oder kranke StellungBpflichtige können durch ihre Eltern,
Vormünder oder Bevollmächtigte angemeldet.werden.

4.) Die dokumentierten GeBuclie der Stellungspflichtigen zur Geltondmachung
etwaiger Ansprüche auf eine der in den §§ 29 (Geistliche und Kandidaten des geistlichen
Standes), 30 (Besitzer ererbter Landwirtschaften), 31 (Familienerhalter) und 82 (Lehr-
kräfte und Lehramtskandidaten in der Ersatzreserve), dann im § 20 (Zusicherung zu
nur zweijährigem Präsenzdienst) W. G. bezeichneten Begünstigungen sind vom Monate
Jänner 1913 angefangen, bis zum Beginne der Hauptstellung bei den politischen Bezirks-
behördeu oder aber am Tage der Hauptstellung bei der StellungskommisBion einzu-
bringen (§ 45).

5.) Im Falle ein Begünstigungstitel nach den §§ 30 und 31 W. G. schon vor dem
Präsonzdienstantritt bestanden hat, aber bis zum Präsenzdienstantritt ohne genügende
Rechtfertigung nicht geltend gemacht worden ist, erwächst der Anspruch auf die Über-
setzung in die Ersatzresorve erst gelegentlich des nächsten allgemeinen Mannschafts-
wochsel8.

6.) Die dokumentiorten Ansuchen um die Bewilligung zur Stellung außerhalb dos
heimatlichen Stellungsbezirkes müssen gelegentlich der Anmeldung eingebracht werden,
in einem solchen Falle können auch gleichzeitig etwaige Ansprüche auf eine der in den
§§ 29, 30, 31 und 82, ferner § 20 W. G. bezeichneten Begünstigungen geltend gemacht
und nachgewiesen werden (§ 30).

7.) Die Bestimmungen unter 4, 5 und 6 gelten auch für die Begünstigung nach
§ 82 W. G. während der dort festgesetzten Übergangszeit.

8.) Die dokumentierten Gesuche um Zuerkennung der Begünstigung nach § 32 W. G.
(Begünstigung an Familienerhalter und Landwirte bei Abgang des vollen gesetzlichen
Anspruches nach §§ 30 und 31 W. G.) sind vom Monate Jänner 1913 bis zum Präsenz -
dienstantritt bei der zuständigen politischen Bezirksbehördo einzubringen. Im Falle der
Begünstigungstitel Bchon vor dem Präsonzdienstantritt bestanden hat, aber bis zum
Präsenzdienstantritt ohne genügende Rechtfertigung nicht geltend gemacht worden ist,
erwächBt der Anspruch auf die Übersetzung in die Ersatzreserve erst gelegentlich des
nächsten allgemeinen Mannschaftswechsols.

9.) Die Nichtbeachtung der Anmeldepflicht sowie überhaupt der auB dem Wehr-
gesetze entspringenden Pflichten, kann durch die Unkenntnis dieser Aufforderung oder
der auB dem Wohrgesetze hervorgehenden Obliegenheiten nicht entschuldigt werden.

10.) Wer die vorgeschriebene Meldung zur Verzeichnung, ohne hievon durch ein
für ihn unüberwindliches Hindernis abgehalten worden zu sein, unterläßt, wird wegen
Übertretung mit Geldstrafe bis zu 200 K, beziehungsweise mit dem entsprechenden
ArreBte beBtraft.

Sta,d.tm.a,glstra,t ILiaiToaclx
am 15. Oktober 1912.

Der Bürgermeister:

DP. Ivan Tavoap m. p.

Fr. Hops
gerichtlich beeideter Sachverständiger in Laibach

Schellenburggasse Nr. 6. "£
Erstes, größtos und ältestes seit 1892 bestehendes

Klavier-, Musik -Instrumenten-
Geschäft und -Leihanstalt

Klaviere, Pianinos, Harmoniums (amorik.)
von den bestrenommierten Finnen Rößler, Stelz*
hammer, Sohandl, Horingl und alleinige

Vertretung der Iloffirma Förster.
_ . _ _ _ i GroßeB Lager von

Violinen, allen anderen Streich- und
Blas-Instrumenten, Saiten und

Bestandteilen.
Billige Preise und Teilzahlung.

Klavier-Reparaturen und -Stimmen wird
billig bereohnet. (346) 49-41

Neuester Band der Ullstein - Bücher.

Die verbotene frucht
Roman von

Paul Oskar Höcker.
Der bekannte Verfasser der „Sonne von St. Moritz" bat aueb bei
dem vorliegenden Roman wieder ein überraschendes Milieu gewäblt:
da» buutbewegte, moderne Aegypten. Auch hier gibt er mis glän-
zende GosollBchaftsbilder und stellt iu den Mittelpunkt der dramatisch
geführton Handlung einen ergreifenden, Herz und Sinne fesselnden
Konflikt. Es ist die Geschichte einer Eifersucht, in deren leiden-
schaftlichem Spiel sich zwei Weltanschauungen begegnen. Der
meisterlichen Erzählungskunst Paul Oskar Höckers gesellt sich in
seinem Koman „Die verbotene frucht" eine stark psychologische
Vertiefung bei. Die kleine Frau Jutta, die Gattin des preussischen
Oberstaatsanwalts, die im Lande des Khedivon von der öffentlichen
Meinung unter Anklage des Ehebruchs gestellt wird, ist eine der
köstlichsten Figuren, die uns Höckers reiches Erzählertalent bis
'&&&&&&&•&'&'&&&& jetzt geschenkt hat. ©'g)®'®©®®©©©®©-®

Bisher erschien:
I. Viebig Clara, Dilettanten dea Lebens. — II. Ompteda
Georg von, Maria da Caza. — III. Tovote Heinz, Frau Agna.
— IV. Stratz Rudolph, Arme Thea. — V. Zobeltitz Fedor
von, Das Gasthaus zur Ehe. — VI. Höoker Faul Oskar, Die
Sonne von St. Moritz. — VII. Wolzogen Ernst von, Mein erstes
Abenteuer. — VIII. Engel Georg, Die Last. — IX. Aram
Kurt, Violett. — X. Voß Richard, Der Todesweg auf den
Piz Palü. — XI. Ernst Otto, Laßt Sonne herein! — XII. Kretzer
Max, Der Mann ohne Gewissen. — XIII. Jensen Wilhelm, Unter
heißerer Sonne. — XIV. Rosner Karl, Sehnsucht. — XV. He-
geler Wilhelm, Der Mut zum Glück. — XVI. Rosegger
Feter, Die Försterbuben. — XVII. Herzog Rudolf, Nur eine
Schauspielerin. — XV1I1. Laufs Joseph , Marie Verwahnen. —
XIX. Bartsoh Rudolf Hans, Elisabeth Kött. — XX. Beyerlein
Franz Adam, Similde Hegewalt. — XXI. Blöm "Walter, Sonnen-
land. — XXII. Skowronnek Riohard, Bruder Leichtfuß. —
XXXIII. Holländer Fel ix, Charlotte Adutti. — XXIV. Tovote
Heinz, Mutter I — XXV. Rosner Karl, Georg Bangs Liebe. —
XXVI. Holm Korfiz, Thomas Kerkhoven. — XXVII. Ganghofer
Ludwig, Gewitter im Mai. — XXVIII. Ompteda Georg von,
Denise de Moutmidi. — XXIX. Thoma Ludwig, Krawall, lustige
Geschichten. — XXX. Zobeltitz Fedor von, Der Herr Intendant.
— XXXI. Herzog Rudolf, Zum weißen Schwan. — XXXII. Keller
Paul, Die Heimat. — XXXIII. Wohlbrüok Olga, Du sollst ein
Mann sein! — XXXIV. Höoker Paul Oskar, Die verbotene Frucht.

Jeder Band gebunden K 1*20.
(4502) Vorrätig in der 8—2

Buch-, Kunst- und Musikalienhandlung
lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg in Laibach

Kongreßplatz Nr. 2.
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enthält den Alaya-iiaziinis, ivinigi Magen und l>arm, tötet
die schädlichen Darmbakterien und -Schmarotzer, wird

von mehr als 30-000 Aerzten i?epen

•jSB^ Sfcnlil voji'te»toptmi <>• "^pj|

Magen- und Darmleiden und dio daraus insultierenden
Krankheiten des Stoffwechsels verordnet.

„Hiller"-Yoghurt-Ferment K y.öO zur Herstellung der
Joghurt - Aluch, Apparat Therinodur dazu K 7.—.

„Hiller"-Yoghurt-Tabletten (.unld) \L 3.50, (abführend) K 8.—.
Ersau üu Joghurt-Milch zum Rohgenuss.

Erhältlich in Apotheken u. Drogerien. Literatur kostenfrei.
Aohtung auf den Namen „H 11 1 e r".

babrik: G e b r . H i t l e r , CJe». m. b. H.^
TetsvUvH a. d. Elbe. nsoi

Vornehmstes Weihnachts-Geschenk
für Damen und Herren.

Koffer, Taschen, Lederwaren mit und
ohne Einrichtungen.

Fabrik-Spezialhaus

Josef Winkler & Söhne,
WIEN I,

Himmelpfortgasse r̂ r. 7.
Illustriertes Preisbuch gratis und franko.

Gesetzlich geschützt. (4089) Versand prompt. 10-4

Anzeige.
Hiemit beehre ich mich dem P. T. Publikum höflichst anzu-

zeigen, daß ich mit heutigem Tage

das Hotel „Tiuoli"
übernommen habe.

Beste und solideste Bedienung. Böhmisohe und
Wiener Küohe. Täglich frischer Kaffee. Mäßige
Preise. Monatzimmer zu billigen Preisen.

Empfehle mich dem P. T. Publikum zu zahlreichem Zuspruch

Alexander Heger
2—2 Päohter des Hotel „Tivoli".

Präger Mascüinenlian-Aktien- ßesellscliaft
I>RÄO

Zentralbureau in Prag, II., Mariengasse 36,
liefert

Präzisions-Heißdampf-Maschinen mit Doerfel-Ventilsteuerung
bis zu den gröüten Dimensionen mit höchster erreichbarer Dampfükonomio,

Schnellgehende Dampfmasohinen in liegender und stehender Anord-
nung mit Kolben8chieber-Stouerurig und Achsen-Regulator, besonders für
den Antrieb von Dynamomaschinen geeignet,

Dampfturbinen, Patent Zoelly,
Dampfkessel aller Art, speziell Ilochleistungs-Wasserrohrkessel,
Überhitzer schmiedeeiserner Konstruktion,

Economiser, (2450) 10-8
Wasserreinig-ungs-Apparate,
Rohöl-Motoren, in liegender und stehender Ausführung,
Schnellßoumiede-Pressen, System Astfalck,
Transmissionen mit Ringschmierlagern neuester und bewährtester Kon-

struktion,
Friktions-Kuppelungen,
Komplette Neueinrichtungen und Rekonstruktionen von Braue-

reien, Kühlanlagen, Sohlaohthäusern, Brennereien u. Zuoker-
fabriken,

Berg- und Hüttenwerks-Masohinen, unterirdisohe Wasserhal-
tungen, Fördermasohinen, Dampf-Straßenwalzen,

Komplette Kohlen- Separations-Anlagen,
Brüoken jeder Bauart und GröCe,
Krane, Sohiffs- Krane, Lasten - Aufzüge, Bohrsohiffe, Bagger,

Drehsoheiben, Feldbahnen für die verschiedensten Zwecke etc.,
Zentralheizungs- und Lhftungs - Anlagen für Schulen, öffentliche

Anstalten, Fabriksheizungeu und Trockenanlagen etc. etc.

.Vertreter in Triest: Ob. Ing. Carl Stromeh, Via Lazaretto vecctiio.

Mausfrauen! Vorsicht!
Kaufen Sie keine Butter oder Butter-Ersatz, bevor Sie nicht dio berühmte

allgemein erprobte Weltmarke

BLAIMSCHEIN'S

,UNIKUM'
MARGARINE

versucht haben.

y j U N I K U R A ist keine PHanzenmargarine.

• •UNIK.UNI** W'rt^ aUS re'nat<'"' Riütlerkernfett mit hochpasteurisiertem
Rahm gebuttert, ist daher von höchstem Nährwert
und wirklich gesund.

yjUli l lvUlWl" ist kein Kunstprodukt, sondern re instes Naturprodukt.
• • U N I K U M " i s t R O 0 / bi"'fleff* a l p tfcwöhnlicho Butter und garan-

um • ' V / 0 tiert bei weitem ausgiebiger als diese.

NUR B L A I M S C H E I N S „ U N I K U M " «J der wirklich ein-
— — zige und wahr«

Butterersatz, der alles bisher Angepriesene weit Übertrifft.
Die Erzeugung von

BLAIMSCHEINS „UNIKUM" «* dur<* stä"<"ge staatliche
" Kontrolle geschützt und es

ist dies auf jedem Paket ersichtlich.

Geehrte Hausfrau!
r Lassen Sie sich daher durch andere Ankündigungen n icht i r r e f ü h r e n

und vorwenden Sie als Butter-Ersatz zum
Braten * (2370) 21

Backen
Kochen

ausschließlich fül" BllttePbPOt

BlfJfMSCHEIfi'S „ U N I K U M " -IHIIIE
Überall erhältlich. Kostproben gratis und franko.

VEREINIGTE MARGARINE- UND
. _ BUTTERFABRIKEN, WIEN XIV. _ .

Neuester üllsteinband! Ä

Soeben erschien:
1 Richard Skowronnek \

Das Bataillon Sporck
Aus dem Soldaten- und Jägerleben ist dieser überaus frische,
spannend erzählto Roman geschöpft. Kaum ein anderer Schriftsteller
kennt wie Richard Skowrounok den deutschen Wald und das edle
Weidwerk und keiner vermöchte uns wohl die geheimnisvollen
Leidenschaften dos Jägerherzens menschlich näher zu bringen. Zu
tragischen Höhepunkten erhebt sich der Roman, der von einem
jungen Offizier erzählt, den der unbezähmbare Jagdtrieb zum ge-
meinen Wilddieb macht. Zugleich wird das Offiziersleben in einer
kleinen Garnison mit seltenern Humor und Lcbeuswahrheit geschildert
und durch eine Reihe prächtiger Gestalten belobt. Das Bataillon
Sporck wird jedem Leser, der die Natur und eino starke, ungekün-
<sygyg)'&gy®> stelte Erzählorgabo liebt, Freude machen. /&/&s>'&&'&

233.slb.ex ersci1J.ex5.erL:

Boy-Ed Ida, Ein Augenblick des Glücks. - - Dreyer Max, Auf
eigener Erde. — Höoker Paul Oskar, Fasching. Holländer
Felix, Der Eid des Stephan Huller. — Ompteda Georg von,
Margret und Ossana. —- Skowronnek Richard, Das Bataillon
Sporck. — Sttatz Rudolph, Lieb Vaterland. — Strobl Karl
Hans, Die Streiche der schlimmen Paulette. — Zobeltitz Fedor
'&&2Y&&gy&&g)vm v o n , Die Spur dos Ersten. '&'&&&'&'&'&'&&&&

Jeder Band elegant gebnnden K 360.
(4467) Vorrätig in der 6—5

Buch-, Kunst- und Musikalienhandlung

tg. u. Kleinmayr h red. Bamberg in Laibach, KongreOplalz 2.
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BLAUGAS BLAUGAS BLAUGAS
B
L
A
U
G
A
S
B
L
A
U
G
A
S

BLÄUGAS
flüssiges, versandfähiges Leuchtgas.

Beleuchtungsanlagen
für alleinstehende Häuser, speziell für Schlösser, Villen, Landgüter, Sana-
torien, Krankenhäuser, Hotels, Restaurants, Fabriken, Bahnhöfe, Seezeichen,
Dampfer, Segel- und Fischerboote, Kasernen, Forts, Truppeuübungs- und

Sportplätze, Kirchen, Schulen, Ortschaften, kleine Städte.
Gaseinrichtuugen für Laboratorien. Lötapparate, Sengapparate.

Laboratoriumseiurichtungen für die Zahnteohnlk. (Goldschraelzou.)
-A_-a.tog-e:ne Scl3.-weiss-u.rLgr. (2293) 23

Albrecht von Groeling
Wien, III 2, Untere Viaduktgasse 55.
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BLAUGAS BLAUGAS BLAUGAS

REGELMÄSSIGE PASSACIERLINIEN NACH

NORDu.SÜDAMERIKA
über Griechenland, Jtalfen u.Spanien.

VERGNÜGUNGSFAHRTEN
IM MfTTELMEER MfT DEN LUXURIÖSEN
DOPPELSCHRflUBEN-D/TCIPFERN DER
TRANSATLANTISCHEN LINIEN • • •

: AUSKUNFT*, sowre Verkauf von Schiffskarten bei:
; ̂ K M E T B T Z , Laibach, Bahnhofgasse 26.

liJl HI ;M:1 11 i:\ H J I I;B {:] I i\ I

s Ältestes und reelles :

Klavier-, Harmonium- und
Musikinstrumenten-Geschäft

von

Alois Kraczmer
Klaviermacher und beeideter Sachverständiger

Laibach, Petersstraße Nr. V.
Stetes Lager von nur Primaware ans den renom. Fabriken.

Übernahme und gewissenhafte Ausführung von Stimmungen, Reparaturen und
Rekonstruktionen von Klavieren aller Systeme.

jpg?" Spezinlfachmännisches Haus. ~̂ PI
Leihanstalt. Ratenzahlungen. Umtausch.
Warne das P. T. Publikum vor unlauterem Sand in die Augen streuendem Wett-

bewerb (Zeitungsinseraten). '4153) 13 5

Schöner fast neuer

Siiplii
für großen Woliuraum oder Geschüftslokalität

ist preiswert 2*tt»ar.vusy«^lb»«*MU

Anfragen unter „Spirituskamin"
Stein, posto restante. (4516'> B — H

Reine, trockene?

Wohnung
2 Zimmer, Küche und Zugehör (eventuell
1 größeres Zimmer, Küche und Zugehör)

zum Febpuaptermin gesucht.
Anträge mit Preisangabe unter , ,Woh-

nung 1913" an die Administration dieser
Zeitung. 7 — 3

A u s ! a n d • E r z ä h \e r

Soeben erschien:

Pierre Loti
Die Entzauberten

Eine geheimnisvolle Wolt voll seltsamen Keizes *
erschließt Pierre Loti den aufs höchste gefesselten
Lesern dieses merkwürdigen Buches. Die moderno
türkische Frau, ein Rätselwesen für den Abend-
länder, wird hier in dem durch die jetzt übliche
europäische Erziehung und Bildung geschaffenen
Kontrast gezeigt zu den ererbten strengen Anschau-
ungen des Islams. Diesen Gegensatz — auf der
eiueu Seite aufgeklärtes Denken und Fühlen, auf
der anderen unerträglicher Zwang starrer Formon,
absoluter Abgeschlossenheit von der AuBonwolt —
ist die Ursache mancher verschwiegenen Tragödie,
die sich in der Stille des heutigen Harems abspielt.
Auch die arme Djenaue, Lotis unglückliche Heldin,
geht an diesem Zwiespalt zugrunde und au der
totgeweihten Liebe zu einem europäischen Schrift-
steller, in dessen Macht es nicht gestanden hatte,
die flügellahme, eingekerkerte Seele zu befreien.

-<r\@v£>- (4537) (5-1

Bisher erschienen:

J e r o m e J. K., I>rei Mann in einem Boot.
Lager lÖf S e l m a , Unsichtbare Bande.
MaUpaSSant GUY d e , Der schöne Georg.
TolStOJ LeO N., Die Kosaken.
W i l d e Oskar« I ) a s Bildnis des Dorian Gray.

Jeder Band gebunden K l'2O.
'- Vorrätig in der

Such-, Kunst- und Musikalienhandlung lg. i Kleinmayr 5 fed. Bamberg
Xja.iToa.cli, Kongressplatz IbTr. 2.

Zimmer im H o t e l zu-
folge Zentralheizung

I im Winter zu jeder
I Stunde w a r m .

! In alls» tame« M i « !
Renoviertes, elegantestes

Restaurant.

Renoviertes, elegantestes

Cafe
mit allem Komfort.

I **
I Vorzüglicher Kaffee.

M Wfl ion
in Laibach.

!! Kulanteste Bedienung !!

Direktor:

Pilsner „Urqnell"-
und Märzen-Bier,

stets frisch.

Echte Weine.
0)? (4390) 3 -3

Vorzügliche Küche!
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Bauparzellen
auf der Wiener Straße in Laibach vor den
Arbeiterhäusern uud in Gleinitz, unmittelbar
an der Stadtgrenze auf der Triester Straße,
alle mit schöner Lage, sind nach Auswahl

zu angemessenen Preisen

verkäuflich.
Anzufragen beim Eigentümer Josef

Trlbnč In Gleinitz 37. 2879) 35

Olmützer Q u a r g e l
(5022 ( B l e r k ä a c j 52-44

E. HAASZ, Olmiitz
offeriert feiuste Ülmittzer Quargel ab Olmüiz
unfrankiert (Nachnahme): Nr. II 80 h, Nr. III

K 1-30, Nr. IV K 1-60, Nr. V K 2 - .
Kin Postkistel jeder Poststation Österreich-

Ungarns K 5-50.

Wohnung
öiit 7 Zimmern und Zugehör, Bad, elektr.
Licht, Gartenbonützung, ist Ambro ip la tz

Hr. 3 mit 1. Februar 1913

i i vermieten.
Anzufragen bei der Pongratzschen Ver-

waltung: Franz - Jose f - Straße Nr. 7,
III. Stock. (4515) 9^4

Gasthaus
in Klagenfurt

mit eigener Konzession, schönem Sitzgarten,
gedeckter Kegelbahn, Saletl, geeignet für
Unterhaltungen, in gutem Bauzustaude, in
der nächsten Nähe der Kaserne des 17. In-
fanterie-Regiments, sehr besucht vom Militär
(ein Slovene könnte ein noch viel besseres
Geschäft machen), lebensfähig, ist wegen

Zurückziehung vom Geschäfte

gunstig zu verkaufen.
Preis 28.000 Kronen , ein größeres Kapital
kaun nach Vereinbarung liegen bleiben. —
Großes Gastzimmer, Extrazimmer, geräumige
Sparherdküche, 2 Wohnungen, Nebengebäude
zugehörig mit Wohnparteien, 6 gewölbte
Keller. — F. SANTNER. Klagenflirt,
Peldklrohneratraße. (4553) 3 — 1

Nachweisbar amtlich eingeholte

aller Berufe u. Länder mit Portogarantie
im Iuternation. Adressen-Bureau Josef
Rosenzwelg & Söhne, Wien, I.,
Sonuenfelsg. 17, Tolef.lfi.881, BudapestV.,
Arany Jänos-Utcza 18 Proapek. franko.

(5023) 44

Ein spezifisch ner- ^^ss^s**8^
venstärkendes ^ - * - ^ ^ f k l

M ^Zp ̂ ^^0**^^ für Personen,
\ ^ die von einer schweren

^.^<*-" - Krankheit genesen sind und alle
^ " ^ jene, die sich matt und schwach fühlen.

JLvaetlicla glänxend begntacHtet!
Erhältlich in Originaldosen a 180 Gramm, 4 5 0 Gramm und 9 0 0 (»raunn
(4281) 7-3 zum Preise von K 4-— K 9*50 uud K 18-—

in. 30.rn.tll.cla.on. -&.potl5.elc»:n. Mud. Drogerien.-

taralYcrtr, f. Österreich: Rite k. k. Feldapotheke, Wien, I., Stephansplatz.

E. Nr. 27ö4. (4521) 3—2

Konkursausschreibung
zur Besetzung von v i e r Stiftplätzen für Schüler an

der hiesigen k. k« Staatsoberrealschule.
Von den durch den Verein der Krainischen Sparkasse anläßlich der

Feier des 25jährigen Regierungs-Jubiläums Seiner Majestät des Kaisers
Franz Josef I. im Jahre 1873 errichteten sechs und aus Anlaß des Ju-
biläums des 75jährigen Bestandes der Krainischen Sparkasse im Jahre
1895 auf eilf vermehrten Stipendien für Schüler an der hiesigen k. k. Staats-
oberrcalschulc sind mit Beginn des Schuljahres 1912/13 vier Stiftplätze
von jährlichen 100 Kronen in Erledigung gekommen.

! Nach Inhalt der Urkunden haben auf diese Stiftungsplätze Aispruch
in Krain gebürtige mittellose Schüler der hiesigen k. k. Staatsoberreal-
schule sämtlicher Jahrgänge.

Bewerber haben ihre Gesuche, belegt mit dem Geburtsscheine, den
letzten Studienzeugnissen, der Bestätigung über den faktischen Besuch der
hiesigen Realschule durch die k. k. Oberrealschul - Direktion und dem Ar-
mutszeugnisse bei der Direktion dieser Sparkasse

PP** bis 16. November 1912 ~ W
zu überreichen.

Direktion der Krainischen Sparkasse.
Laibach, 28. Oktober 1912.

Handarbeiten
M. DRENIK

Laibach, Kongreßplatz 7.

(4263) 12—4

und Maten'ale
Modernste Wollen für Jacken,
Kappen etc. Stilvollste Stik-
kereien fertig, angefangen und

gezeichnet in allen Genres.

Vordruckerei.
WeiRstickerei.

Kurbelstickerei.
Plisse und Coufrage.

Niederlage v. Idrianer Spitzen,
Motiven etc.

llernt südairit. Witwe
stattl. Erscbeinung, wüuscht r asohe Heirat
m. pass. Herrn aus Europa. Nur Hemm,
w. a. ohne Vorm., bei deueu kein Hindern
vorliegt, wolleu sich melden. (445f>) 7 3
Schlesingcr, Berlin IS

It IMIMmi
MM

in Altrohlau bei Karlsbad gewährt beim
Toilo oder nach 20 jähr. Mitgliedschaft Untor-
Btützungeu in der Abt. A (mit ärztlicher
Untersuchung) bis 6000 K, in der Abt. ß
(ohne Untersuchung) bis 3000 K. Eintritt
erleichtert und billiger. Verlangen Sie den
neuen Prospekt. (186) 52—42

Lokal
Ecke des Kongreßplatzes and

der Vegagasse
(gegenwärtig Beamten - Konsumverein)

ist mit 1. Februar 1913
zu vermieten.

Näheres ixn Bureau des Arohltekten
Herrn Robert Smielowaki, Römer-

Straße 2. (2522) 38

Geld-Darlehen
in jeder Höhe für jedermann zu 5 bis 6 %
gegen Schuldschein mit oder ohne Bürgen,
tilgbar in kleinen Raten von 1 bis 10 Jahren.
Hypothekar-Darlehen zu 4°/0 auf 30
bis 150 Jahre. Höchste Belohnung. Rasche

und diskrete Abwicklung besorgt

Dr. Julius von Gyurgyik,
(4404) Rechtsanwalt, Budapest. . 6 - 5
Hauptpostfach 232. Ketourmarke erwünscht.

flNWSRpMBfl Ausk. u. Brosch. ̂
^ ^ i> jF£m B BEB kostenlos ^

gegr. H a J^|[^gy|y':JH'^
1903. •UflL^JLASUAJMBqr
durch s'atentverwertunßs - Gesellschaft o

Vil ler Ä Co., Berlin W. 35. ^

Chron.- Ä f f i n n «
nervös. ilplllIIlCl

Atcinnot,Yer8chloituuug, Krampfhusteu, solbst
Tuberkulose. Vollst. Jleilung unter Garantie.
45jähr. Praxis. Apoth. Jekel, ülarus. Schweiz.
Porto 25 h. (4489) 4 - 1

Geld - Darlehen
in jeder Höhe, rasch, reell, billig an jeder-
mann (auch Damen), mit oder ohne Bürgen
bei 4 K monatlicher Abzahlung sowie Hy-
pothekardarlehen effektuiert Siegm.Sohil-
llnger, Bank- u. Eskompte-Bureau, Preß-

burg, Iringergasso 36 (Retourmarke.).
(4416) 10-Ö

Fahrordnung
für den Personenverkehr auf
den Eisenbahnen der österr.
Alpenländer mit den An-

schlüssen nach Italien,
mit einer Eisenbahnkarte.

Winterausgabe soeben erschienen.

, Preis K -'36.
= überall erhältlich.

h^ _. ^A

Soeben?erschien:

Militärgeographische Studien
Über die

Kriegsschauplätze
der

Balkan-Halbinsel
von

k, u. k. Major 0. Kreutzbruck von Lilienfels
mit drei Karten
= K 3-60. = = = = = =

Zu beziehen von

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buch-, Kunst- und Musikalienhandlung in Laibach

Kongreßplatz Nr. 2. (4501) 6-4
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Meteorologische Beobachtungen in Laibach.
Seehöhe 306 2 m. Mi t t l . Luftdruck 73« 0 mm.

? -k T ^ ft Ansicht !ZÄZ
H H3 DZ» 3^ ^ '"^ ! d« Himmeli Z i:D

«i 2 U . N. ,7281 162! W. star! , Regen !
" 9 U. M . j 32 3 6 9! NW. schwach bewölkt !

7 U. F.' 30^0 5-1 SSO. schwach heiter I
1. 2U. N. 32 0 10 4 OöO. schwach teilw. uew. 11'«

9U. Ab. 36-7 7 0 NW. schwach heiter ^
2.j 7 U. F. 40 3 2 1! O. schwach . . z 0 0

Das Lagesmittel der Temperatur vom Donnerstag be«
trägt 12-1«, Normale7-4", vom Freitag 7 5«. Normale 7 1°.

Tagesbericht der Laibacher Erdbebenwarte
nnd Funkenwarte.

(Geurmidei vo» »er Kram Ischen Sparlasse !«»?.)

(Ort: Gebäude der f. l. Staats»Ob?>, realschule.)
Lagt- - Nördl. Breite 46° 03'; östl. Länge von Greenwich 14° 31'.

V o d t! n u n r u h c: Start.
Anteu i lcnstöruugen: Äm 31. Oktober um 16 l lh i **

V I 6 - " . Am I.November um « Uhr 112.
F u n lenst a r t e : Am 31. Oktober um 17 Uhr sf. Am

2. November um 8 Uhr t.

" Die Heltangllbeil beziehe» sich au< mitteleuropäische geil u.id weide»
von VNtternacht b<« Wltterimcht von u Uhr bis 24 Uhr g c M K .

" » Hüufigleil der slür>i»<,e»^ l »sehr jelte»» jede l b , bl? l̂ a, Mi . ,« : .^
U »selten» jede 4. bl« 1«. M inu te ; I I I «häufig» jode Vlimtte 3 bis 3 S lü ru iMM,
lV «sehr hiiofla» jede 5. bl« 10. Srf»»de Entladungen.- V «!orlda»<>l»d» fas«
iede Lelundei V l »unnnterbruchen» zusammenhän^cildl' G>»ä»sche >»it sfunlex
bilbung zwischen Antenne und Erbe odrr lsa,i!>» >>» Hijrtrleplw»,

Stärke der 2t»r»»<ie»: 1 <iel>>- ichw.'ch», 8 «ichwach», 3 »mähi^ Narl»,
4 »star!», ü «sehr ftarl»,

1- Lautstärle de^ ss»»lc»sprüchc: » <l»un< ver»eli>»bar», l> »lehr schlvnct,».
c «iclnl'nck,', <1 <!">>,flicb>, < «kläflig», l «sebs lräfti«»

Neuigkeiten vom Büchermärkte.
Büchner Eberhard, Tas Ncn^stt' von gestern, lul-

tliiii^säiichtlich inî rcssante Dotnmcnll.' alls altell dclitschen
A'inmgen, I.Bnlid.- Nas lü. llnd 17. Jahrhundert, l< ̂ ,̂ s>;
T i s c h e i l d o r f Jul ius, Das deutsche Reich. Prüparatiu-
nell für den geographischen Unterricht an Volksschulen, 3,
X 2,40; S c h l e g e l Friedrich v., Geschichte der alten und
neuen Literatur, geb. l< 4,80; G r e n d e l Mar t in , Lehr
proben oder Unterrichtslektiunen zur Einführung in das
Verständnis der Landkarten, K 1,80; W e i g l Franz,
Germanenstolz, drosch. X 1,20, geb. K 1.80; Jugendpflege.

Alte und neue Wege zur Förderung unserer schulentlasse-
nen Jugend, I< 3.W; S u t t n e r Äertha von, Aus der
V., Geologie der deutschcu Landschafteu, Lieferung 1, W I i ;
F i u s I e r Georg, >>>i!ner in der Neuzeit von Tante bis
Goethe. >v 14,40; R o u l a n d August Ernst, «'schichten
aus dem Wiener Wald, lv 2,40; V o i g t Jul ius, Goethe
und I lmenau, K 6,—; C a r l y l e Thomas, Goethe, drosch.
X ^«>, geb. X 3,60; K l e i s t Heinrich v.. Gespräche.
Zum erstenmale gesammelt und herausgegeben von Flu-
doard Freiherrn von Biedermann, X 3,—; G i t t e r -
h o f e r Hauptmann, >lricgshistürischcr Kalender, X 1,50;
W i l l i e r g , Gcfechtsgrulidsätzc. geb. X 1.80; Tie russische
Vorschrift für die Gefechtsführung d. Infanterie, X —,80;
G u n d e r m a n n Ludwig, über Artillerieverwendnng,
X ^ , — ; S t e f f e n Adolf,,^ampf um Festungen, !v^,4l l ;
S c h m i d t Viktor, Wehrhaftigteit des deutschen Voltes,
X —,1«; Einteilnl,g des deutschen Heeres uud der Ma-
rine nach dem Slande uom 1. Apr i l 1912, X - , ! ) « ; C a r l o -
w i h M a ^ e n , Cinteilllng uud Dislokation der russi-
schen Armee und Flotte nebst Übersichten über die .Nricgö-
formation und ,Nriegsetats llud einer Oisenbahnsti.;ze, >
X 2,88; Einteilung und Dislokation der französischen
Armee und Flotte nebst Übersichten über die >rr ieMorma.
tion. 9. Ausgabe, X 2,04.

5l r e y H., Erddruct. Erdwiderstand und Tragfähig-
keit des Baugrundes in größerer Tiefe, X 2,40; J a r o -
s I a v ' ^nno, Ideal und Geschäft, l< 4.80; C h a m b r o t
Viktoria, Mode d' enseignement pratiqnc et nonveau, geb.
X 4 , - - ; L a n g e n s c h e i t Panl. Blondes Gift, X 4.80;
L i p p e A. v. d., Gedanken über eine neue Wehrverfassung,
X 2,40; L ö f f l e r , Taktik. Ein Handbuch für die Ge-
fechtsführung und die Gefechtsausbildung, X 10,20; M a r-
t e s Dr . A . - H e l ) n E.. Handbuch der Materialientunde
für den Maschinenbau, 2. Tei l , geb. l< 50,40; M ü f f e l -
in a l l u Dr. Leo, Die wirtschaftlichen Verbände, geb. Al I>;
P e e z Dr . Alexander ^ D e h n Paul , Englands Vor-
herrschaft, I .Band: Ans der Zeit der Kontinentalsperre,
K 10,20; F i r s t e i n Dr. Friedrich, Leitfaden für den
Hebammenunterricht. X 2,40; M ü l l e r E>, Wie mis;t
lllan Geschwindigteit, »raf t und Arbeit? X 1,20; S c h ä -
f e r Dietrich, Weltgeschichte der Nenzeit. 2 Bände, X 15, - ;
S c h r e b e r Prof. N. Dr.. Die Verkehrsmittel der Ttrcchc,
X —,24; Der Verkehr, I< - ,24; S e c f c l d e r Dr . Hans,
llnsere Breuumalerialiell, ihr Vorkommen, ihre Unter-
suchung und ihre Verbrenuung, X 1,20; T o l s t o i Leo,
Nachgelassene Werte. Band 3, brosch. X 2,40. geb. X 8.U0;
U ü g e r v., Die Heerestavallcrie im dentschen Kaiser-
manöver 1911. X 2,40; V e r w o r n Max, Die Entwick-
lung des menschlichen Geistes, X 1,20; Narkose, X 1,20;
W a h l b e r g Ferdinand v., Mennouilen, !< !i,l>0; Wiell,
Plan der k. t. Neichshaupt- und iltesidenzstadt, 1.- 25.000,
X 2,40; W i l h e l m Ludwig, Nachschlagebuch der deutsch-

englischen Handelskorrespondenz, geb. X 5,40; W u n 0 ̂ ' r
L.. Die Wissenschaft der Schlosser und Mecharbeiter, 48 ! ' ,
P i r a n d e l l o Luigi. L'Esclusa. Romanzu, X 1,20;
G r a f Arturo, ^ 1 Riscatto, X 1,20; A l v i Ciro, Gloria
di re, X 1,20; >V t e n o Flavia. L' Ultimo Sogno, X 1,20;
^ a r r o , Mime >.<- Ballerinc, X 1,20; C o r d e l i a , Casa
Al t r l i i . X 1,20; I a c o b s e n Edliard, Handbuch der fa-
brikativeil Obstverwertung alif praktischer wissenschaftlicher
Grnndlage. geb. Ix 26,40.

Vorrätig in der Buch., Kunst, und Musikalienhant».
lung Jg. v. Kleinmayr K ssed. Vamberg in Laibach, Kon«
grehplah 2.

Danksagung.
Äußerstaude für die vielen uns anläßlich des

Hinscheidens unserer unvergeßlichen und imligstge»
liebten Mutter, der Frau

Fmzislll Wch «et Gnl l
k. k. Lw. Gv. Oberosfizials Gattin

zugekommenen herzlichen Beileidsbezeigungen und
für die zahlreiche Beteiligung beim Begräbnisse,
jeden« einzelnen unseren Dank auszusprechen, sagen
wir auf diesem Wege allen und jedem, welche der
teueren Dahingeschiedenen das ehrend« Geleite zur
letzten Ruhestätte gegeben haben, sowie auch den
Speuderu der Kränze und endlich für die sonstige
warme Anteilnahme an dem schmerzlichen Verluste,
der uns getroffen, den tiefimngsten Dank.

Insbesondere dauken wir herzlichst dem l. t. Lw.
Offiziers» und Neamtrukorps. suwic den Augehö»
rigen des l. t. Lw. Inf . Reg. Nr. 27, den k. k. Staats-
beamten, deu Professoren und Lehrerlollegen des
hiesigen Mädchenlyzemns, der t. t. Gendarmerie für
die der unvergeßlichen Verstorbenen erwiesrueu letzten
Ehrungen,

R o s e n t a l , am 2. November 1912.

Aktlenkapital:
150,000.000 Kronen.

Kais, Varkauf und Gelehnung von Werl-
piplaran: BBrsenordres; Verwaltung

von Depots, Safe-Depotlts atc.

Filiole der K.. K. priu. DesterreiGhiscften
(i83ö) in Laibach

M t - f e M i Nr Handel und Bewerbe
Prešerengasse Nr. 50.

Reserven:
95,000.000 Kronen.

Escomptevon Wechseln u. De»!»«'-,86'**
tinlagen geg. ElQlagsbflcher u. Im Kon',0'
Korrent; Mllltfir-Halratikaiitionei eto

Kurse a>ii der Wiener Börse vom {$!_„ Oktober 191&
Schlußkurts

Geld | Ware

411g. Staatsschuld.
Prnr..

(MaKNov.)p.K.* <?«•- 86-20
c *°U „ „ P- U.4 8b- S6Z0
£ k. 8t. K. (Jän.-Juli) p. K.* 86 •-- S6Z0

. „ „ p. A.4 Sf>- S620
ŽŽ 4-2«/oö.W.Not.Keb.An8.p.K.4'2 8770 87'9e
•o *'2°/o » ., .. -. p.A.4-2 87-70 8790
£ *-2°lo „ Bllb.Alir.-Okt.ii.K.4ü 8790 SS'10
W 4-a»/o ,, „ „ „ P.A.4-Ü 88-90 SS-10
Lose V.J.1860m600fl.Ö.W.4 j(,4C, 1603
Lose v.J.1860zu 100fl.Ö.W. 4 438— 460 —
LoB6V.J.18Mzul00fl .ö.W 613-— 626 —
Losev .J . lSMzu 60fl.ö.W 310 — 822 —
St.-Domän.-Pf. l20fl .300F-6 — — - -

Oesterr. Staatsschuld.
OeEt.StaateechatzBch.itfr K.4 97 /ß 9740
üeat.Goldr.atsr.GoIdKaaso. .4 10826 10846

„ ,, ,, ,, p.Arrgt. 4 108 26 10846
Oest.Rentoi.K.-W.stfr.p.K. .4 86- 86-20

„ .. ,, u. „ „ü. .4 86— 8620
Oest. Ren te i. K.-VV. steuerfr.

(i»18) p. K 86-— 81-20
Oest. Rente i. K.-W. Btouerfr.

(lfllü) p. U 86:— 8620
Oost.Inveit.-Rent.8tfr.p.K.8Vj 7460 74-70
Franz Josefsb, i. Silb.(rs.S.) 51/* ioe-40 107-40
Galir.KarlLudwigßb.(d.St .)4 86 — r,6-96
Nordwb.,ö.n.6üdnd.Vb.(d.S.)4 Sff/ft 8716
Rndolfsb. i. K.-W.stfr. (d.S.)4 8616 8776

? • • StMtez. Zahlung flbern.
Eii enbftkn-Prioritftts-Oblig.

Böiun. Nordbabn Era. 1882 4 iti-76 m-76
Böhm.Westbahn Em. 1886 . . 87 26 88-26
Böhm.Wostb .Em. 1895 i. K. 4 86-86 86-86
Ferd.-Nordb. E. 1886(d. S . ) . . 4 93-76 94-76

dto. E. 1904(d.St . )K 4 9846 94-46
FranzJoBefsb.E.18H4(d.K.)S4 88-20 89-20
Galk.KarlLadwigb. (d .Kt . )S* 88-26 8926
Laib.-SteinLkb.ViOOu.lOOOfU 9276 9376

Schluflknrs

Geld | Ware
Pro*.

Lem.-Cr.er.-J.E. 18i)4)d.S.)K4 86-60 86-60
Nor 'wb., Oeet. 200 fl. Silber 6 101-20 10220

dto. L.A E. 1903fd.S.)K8V« 1S-— 79-
Nordwb.,Üest. L. B.200fl . S.5 101-76 j0276

dto. L.B.E.1903(d.S.)K3i/a 78-— 79 —
dto. E.188B 2O0a.1000 fl.S. 4 87-76 8876

RudolfsbahnE. 1884 (d.S. )S. 4 S6-60 87-60
Staatsoisenb.-G. 500 F. p. St. 3 369-— 369-20

dto. Er"..-Netz500K.p.St. 8 861-60 36t>-60
riiidnorddoutscheVbdßb.ll. S. 4 86-26 87-26
Ung.-gal.E.E.1887200Silber 4 84-86 86-86

Ung. Staatsschuld.
l'ng.Staatska.s8eri8ch.p.K.4 l/2 98-46 s8-66
Ung. Rente in Gold . . . p. K. 4 103-40 jO4---
(Jng. Rente i.K.atfr.v.J.1910 4 83-86 #4-o6

L'ng. Rente i. K stfr. p. K . 4 84-16 8436
Ung. Prämien-AnlehenälOOfl. 416— 427-
U.TbeiB8-R.u.Szeg.Prm.-0.4 284— 296 —
U.(irundentIttBtg.-Üb!g.ö.W. 4 86— 86-

Andere öffentl. Aalehen.
Bs.-herr. Ei8.-L.-A.K.tH()2 4'/i 9360 94 60
Wr.Verkehraanl.-A. verl. K. 4 8626 8626

d t o . E r n . 1 9 0 0 v e r l . K . . . . 4 8626 8626
Cializißches v. J. 1893 vorl. K. 4 «450 86-80
Krain.L.-A.v. J. 1888Ö.W. . 4 93-60 94-60
Mahrisches v .J. 1890 v. ö.W. 4 9f60 92 60
A.d.St.Bndap.v.J. 1905 v.K. 4 8420 8620
Wien (Elek.) v. J. 1900 T. K. 4 86-26 87-26
Wien(lnT6Bt.1v. J. 1902 v. K. 4 87-26 8826
Wien v .J . 1908 v .K 4 98-60 99-60
RnsB.St. A.19O6f.iOOKp.U. ft 10260 1O8-
Bul. St.-Goldanl. 1907 100 K+>/» 8960 9060

Pfandbriefe und
Kommnnalobligationen.
Bodenkr.-A. öst., 50J. ö. W. 4 89-90 90-90
Bodenkr.-A.f. Dalmat. v .K. 4 9 7 - »7-7«
Bohrn.HypothekenbankK . . 5 100— 10s —

dto. Hypothbk., 1.67J.T.K.4 91-— 9X- —

Schlußkurs

Gold | Ware
Pr..T.

Böhm.U>.K.-Schuldsch.,50j.4 S O - 91--
dto. dto. 78 J. K.4 89-- 90-~
dto. K.-Schuldsch.78 J. * #9-- 90-—

Cali.-. Akt.-Hyp.-Bk 5 - - - - - — • -
dto. inh.öOj. verl.K. 4V» 93-60 94-60

( ial iz .Landesb.ölV^.v.K. 4>/j S6-— 96-—
<1to. K.-Obl.lII.Ein.42J. 4»/2 92-— 93-—

fctr. Bodenkr.-A. 36 J. ö. W . 5 98-46 994ff
l8tr.K.-Kr.-A.i.62V,J.v.K. 4>/2 96-— 96-—
Mühr. Hypoth . -B.ü .W.u. K. * 88'— S9 —
Nied.-öst.Land,-Hyp.-A.66J.4 88-60 89-60
Oest. Hyp.-Bank i.50 J.verl. 4 88-26 89-26
Oest . -ung. .Bank60j.v. i i .W. 4 92-96 93-96

(ito. 50 J. v. K 4 93-70 94-70
Centr. Hyp.-B. ung. Spark. 4'/i 94 — SÖ-—
Comrzbk.,Pe8t. Ung. 41 J. 41/» 96-60 96-60

dto. Com.O. i . 50«/, J. K 41/, 94-— st-—
Herm.B.-K.-A. i .5()J .v .K4Va 94-60 96-60
Spark.InnerBt.Bud.i.60j.K4V2 96-- 96--

dto. inh. 50 J. v. K 4>/4 ««•— su--
Spark.V. P .Vat .C.O. K . . 4'/j 93-26 94-26
Ung. Hyp.-B. in Pest K . . . *«/„ 93-76 <)4-j6

dto. Kom.-Sch.i.50j.T.K4»/a 97-60 98S0

Eisenbahn -Prior.-Oblig.
Kasch.-Oderb.E.1889(d.S.)S.4 S6-- S6--

dto. Em.1908 K ( d . S . ) . . . 4 84-60 86-26
Lemb.-Oer.-J.E.l884800S.3-6 S0-— 81 —

dto. 800 S 4 86-30 86-30
StaatseiBenb.-Gosell. E. 1896

• d . S l . ) M . 1 0 0 M 3 86- 83--
Südb. Jan.-J. 500 F. p. A. 2-6 240-60 241 60
UnterkrainerB.(d.S.)ö.W. . 4 — ' - —•—

Diverse Lose.
Bodenkr.üBt.E.1880iilO0fl.8X 272-26 28426

detto E. 1889 ä 100 D. . . . 8 X S46-— 267 —
Hypoth.-B.ung. Präm. -Schv.

a 100 ü 4 234-— 246- —
Serb. Prämicn-Anl. ä 100 Fr. * 9860 108-iO
Iiud.-BaBilica(Domb.)5fl.ö.W. 26 — SO —

SchluUkur*

Geld 1 Ware

Cred.-Anst.f.H.u.G.lOOfl.ti.W. 482-— 494-—
Laibach. Priim.-Anl.20fl.ö.W 6 4 - - 7 0 ' -
RotenKienx,Ü8t.G.v.l0fl.ö W 6126 6726

detto ung.G.v. . . öfl.ö.W. 30-76 30-76
Turk. E.-A. ,Pr. O.400Fr.p.K. — • _ — • -
Wiener Kommunal-Lose vom

Jahre 1874 lOOfl.ö.W. 486- — 4»« —
Gewinatsch. der 3»/0 Pr.-Sch.

derBod.-Cred.-Anst.E. 1880 6 / - ^ «7-—
(^ewinstsch. der :^°/, Pr.-Sch.

<)i>rBod.-Cred.-Anst. E. 18811 70-— fso -
Gowinstsch. der 4°/„ Pr.-Sch.

der ung. Hypotheken -Bauk 34-76 40-76

Transport-Aktien.
Doniiu-Dampf.-G.fiOOH. C. M. 1127 — H3S-—
Ferd.-Nordbahn 1000 fl. C. M. 4690— 4720 —
Lloyd, Ö3terr. . 400 K 606 — 607--
Staats-EiBb.-G.p. U. 200B .S . 66*76 669-76
Südbahn-G.p .ü . . . . 6 0 0 F r « . 103-60 104-6Q

Bank-Aktien.
Anglo-Osterr. Bank laosl. 18K 311-26 312-26
Bankver.,Wr.p.U. 200D.30 ,, tO2-— fiw—
Bod.-C.-A.allg.öst. 300 K 54 „ n36--~ 1139 —
Credit-Allst, p. U. 320K32 ,, 603-60 604-60
Credit-B.ung.allg. 200fl.42 ,, 779— 780'—
Eskomptob. steier. 2000.32 ,, 680-— 686-—
Eskompte-G., n. ö. 400 K 88 ,, 7 i 7 — 725 —
Länderb.,i)st.p.U. 2000.28 ,, 47*-— 479--
LaibacherKreditb. 4OOK28 ,, 424-— 426-60
üest.-ungar.B. 14OOK90-8O ,, gos6-- 2046-
Unionbankp. U. . . 200 0.88 „ 669-60 670-60
Yerkehrsbnnk.allg. 140 0.20 ,, 349- 361 —
ŽiTnoBten.banka lOOfl.14,, 264-60 266-60

Industrie-Aktien.
Berg-u.Hüttw.-G., öst. 400K U64-— ii60-~
Hirtenberg P. , Z.u.M.F. 400 K 12S0-— 1240-
Königsh.Zoment-Fabrik 400K 370— 876-—
Lengenfelder P.-C.A.-G. 260 K 172— 176-—

Schlüßkurs_

Geld 1 Ware

Montangeu-.^sterr.-alp. lOOfl. 943-S0\ 944-60
Perlmooscr h. K. a. P. 100fl. 468-— 466 —
PragorEisenind.-Gesell. 500 K 8260- 3276 —
Rimamar.-Salgö-Tarj. lOOfl. 72t•— 722 —
Salgö-Tari.Stk.-B lOOfl. G97-- 700 —
Skodawerke A.-G. Pils. 200 K 747S0 74#«C
Waffen-F.-G.,österr.. . lOOfl. 1042 — 1062-—
WeiflenfelBStahlw.A-G.800K 820— 830—
Westb. Bergban-A.-G. lOOfl. 684-— 687 —

Devisen.
Kurze Siebten und Sctaeok«.

Oeutscho Bankplätw» 11T8O tl8 —
Italienische Bankplätze 94 87* 96-12*
Ixindon J4i»-» 54»<>|r

Paris 96-86 9606

Valuten.
Münzdukaten 1V46 tf49
•„»O-Krancs-Stticke 19-18 19-20
üO-Mark-StUcke 23 «* 2»e*
Deutsche Reichsbanknoten . . 117-80 US —
Italienische Banknoten 94-9f> 96-20
Rubel-Noten J 6 4 — 264-7t

Lokalpapiere
nftch PrivstBotier. d. Filiale «1.
K.K. priv.Oent.Credit-AnaUlt.
Brauerei Union Akt. 200 K 0 236— 246-
Hotel Union ,, 500 ,, 0 —•— ——
Krain.Banges. „ 2OO„12K 200- 210-

,, Industrie ,, 200 ,, 420- - 430--~
Unterkrain.St.-Akt. lOOfl. 0 70 - 90—

Bankiinsfuß fl°/r

Die Notierung sämtlicher Aktien und der
,,Diversen Lose" versteht sieh pur Stück

Telegramme:
Verkehrsbank Laibach. Kk. ^S^ priv. Telephon Nr. 41.

allgemeine Verhehpsbanh Filiale Laibach, vormals 3. G. Mayer
Ua.itoa.Gli, Mai>ienplatz.

ZerLtxstle In. "Wien. - - C3-egr3nä.rL<ä.et ISS'St. — 2 9 IF'Hisulen.. — -A^lctleixJcapIteul -u.ixci IR.eservein. 5 2 , 0 0 0 . 0 0 0 K i o n e a .

Stand der Geldeinlagen gegen Sparbücher am 30. September 1912 K 75,396.335"—.
Besorgung sämtlicher baukgeschäftlicheu Transaktionen, wie:

Übernahme von Geldeinlagen gegen rentensteuerfreie Sparbücher, Kontobücher und
im Konto-Korreut mit täglicher, stets günstigster Verzinsung.

AbhobuiiKou können jeden Tag kündigungsfrei erfolgen.
An- und Verkauf von Wertpapieren streiig im Rahmen der amtlichen Kursnotizen.

Verwahrung und Verwaltung (Depots) sowie Belohnung von Wertpapieren.
Kulanteste Ausführung von Börsenaufträgen auf allen in- u. ausländischen Börsen.

(1846) Einlösung von Kupons und verlosten Wertpapieren. 52—27
Au- und Verkauf von fremden Geldsorten und Devisen.

Vermietbare Panzerfächer (Safes) zur feuer- und einbruchsicheren Aufbewahrung von
Wertpapieren, Dokumenten, Juwelen etc., unter eigenem Verschlüsse der Parteien.
Ausgabe von Schecks und Kreditbriefen auf alle größere Plätze des In- und Auslande».
Korrespondenten auf allen größeren Plätzen in Nord- und Südamerika, wo Einzahlungen

und Auszahlungen kulantest bewerkstelligt werden können.

Mttndllolie Oder aohriftllohe Auskünfte und Batsohläge fiber all« Ins Bankfaoh elnsohläglgen Transaktionen jederzeit kostenfrei.
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Teleznammc
deü t. k. Telearaphen-Kolreipondenz-Buieaus.

Der Krieg auf dem Balkan.
Rjctn, 31. Oktober. l10 Uhr 50 Minute» vormil-

tmp.j 3oebeu Iil'f eine amtliche Meldung ein, daß Ipet
von den Truppen unter Genera! Vnloli<' genommen
wurdc. Die Nevölterling aki'Iamierte die einziehenden
Montenegriner. I n der alten serbischen Kathedrale
wnrde ein Tedenm für >>i!ö Wohl König N ikons ' zele-
brier l.

Velqrad, :>!. Oktober. Tic von Velos gegen Prilep
vorrüctenden serbischen Truppen Haben heute Tehovo
besel't, dav eine wichtige Positio» der Tnrlen ist.

Vclssl'üd, .^!. Ollober. Einer amtlichen Meldung
0U5 «Chilli» zusolge befinden sich zahlreiche serbische
Gruppen not Tloin ans dein Marsche über Kosovo polje
Uacli dein Slide,'.

Paris, 1. Noveuiber. Bezüglich der angeblichen
Verhandlungen zlvischen Öslerreich-Ungarn und Serbien
erklärte der serbische Gesandte mehreren Journalisten,
die Belgrader Regierung werde ohne vorherige Verstän»
digung mil den verbiindele» Balkailflaaten uud der Tri°
pelexlenle keinerlei Enlscheidnng treffen.

^ofia, 3t. Ollober. Die „Bulgarische Telegraphen-
agenlnr" meldet! Nach einer allgemeinen Schlacht, die
ŝch mit den Hanptstreitkräften der türkischen Armee in
der Stärke von etlva 150.000 Mann in der Linie Bunar
Hissar-Lüle Blirgas entspann und drei Tage dauerte, hat
bie bulgarische Armee den Feind vollsläiidig geschlageu
»ud gezloungen, sich aus seinen befestigten Stellungen
unier der Macht des Anslurmeo znrnckznziehen. Die
">>!gar sche Armee verfolgt den Feind, der sich ill unge-
ordneiem, panikartigem Rückzüge ans Scrai nnd (^orlu
^silwet. Eine große Anzahl von Meschül'.en, sahnen i'nd
^wohnen sind »ebsl einer großen Menge Munition in
^le Hände der Bulgaren gefallen, die auch zahlreiche Ge.
^ng<'ne »nachten. Die bnlgarischen Verluste sind verhält-
uismaßig nnbedenlend. — Die Dörfer Aivali bei ^iile
^Urgas uild Mara^ westlich vou Adrianopel sind in
^lamm,'!! aufgegangen und sänitliche christliche Eiu»
Wohuer von den Türfeu niedergemacht worden. Auch alle
Toner ,n der (hegend von Melnit sind von ihnen in
Nra»d gesteckt wurden.

.Uonstantinoprl, 81. Oitober. Die Zahl der vom
Krgiesschanp!>itz Hieher geflüchtelen muselmanischen Ha»
Milieu wächst beständig. Vis jetzt übersteigt sie 10.000.
Die Flüchtlinge, die sich in großer Not befinden, werden
in den verfügbaren Hänsern und sogar in den Moscheen
untergebracht. Die Negierung sowie die Privalwohl-
lciligkeit organisieren eine Hilfsaktion für die flücht«
l.uige. Tie Gemahlin des usierreichisch^ungarischen Bol°
A»fler5 Marigräfin Pallavieini l)at die größte Tätig«
^>t zur Unterstützung de? türkischen Roten Halbmonds
Mal let und unler die Flüchtlinge ^ebensmitlel und
'leidiv allsteüen lassen,

Tofia, 1. November. Kvilig Ferdinand beglück»
'̂>!njch!e den OberkommaIidanten der bei Vnnar»Hissar

u»d ^nle-Nurga<' siegreicheu Armee mit folgender Te^
'̂sche- Ich beglücklvünsche Sie nnd Ihre Leute aller

Grade zn ixm rnhmreichen Siege, den Sie über dcn
Feind errungen haben, nnd sprecbe ollen meinen Trnppen
aue> tiefstem Herzen lommenden Tank sür die Tapferkeit ,
und grenzenlose Selbslverlengilnng aus. Möge Gott
ihnen neue. noch ruhmreichere Siege gewähren. Meine
Gedanken weilen jederzeit bei euch, meine lvackeren
Kämpfer! — Kronprinz Boris sandle an den Komman- '
danlen der ersten Kompanie des 6. Regiments Tirnovo,
dcin er angehört, folgende Depesche: Ich beglückwünsche
die Helden meiner Kompanie zu ihrer Tapferkeit nnd
Selbstverleugnung. Ihre Heldentat wird in der Ge-
schichte als ein Beispie! dastehen, würdig, nachgmhmt zu
werden, nnd wird mit goldenen Lettern in der militäri-
schen Geschichte verzeichne! werden. Vorwärlo, inuner
vorwärls!

Tofiü, 5 l . Oktober. Die Bulgaren haben Dimolika
besetz,. Die VerbinOunqen zwischen Ädrianopel nnd Kon»
slanlinopel sind abgeschnitten.

Sofia, 31. Oktober. Der türkische Kreuzer „Ha-
midie" hat heute gegen den Lenchtlnrui <i>n Kap Eminc
zwischen Burgag »nd Varlla llellil Grailaten abgefeuert.
Der Leuchtturm ist beschädigt worden. Die Regierung
wird gegen die Beschießung eines Bauwerkes, das aus-
schließlich friedlichen Zwecken dient, Protesl erheben.

Tofia, 31. Otiober. Die in den rumänischen Vläl°
ler,^ erschienenen Meldungen, wonach russische Trails-
portschiffc in den Donangewäffern eingetroffen seien nnd
Trnppen sowie Munition in Rn^nk gelassen hätten,
sind in allen Teilen ersnnden

Athen, I. '.»covember. Tie griechischeil Trnppen .nar-
schieren gege>l Salonichi.

Ache«, l. November. Die griechische Regiernng l)<it
mehrere koinmissäre in den eroberten Provinzen er>
nannt. Der Sektwnschef im Minislerinm des Innern
Khumatianos wurde zu>n Generalkoniinissär mit dem
Sitze in Eervia ernannt. I n den neuen Vern.xiltungs^
bezirken wurde eine große Anzahl von Finanz, und Ver-
wullungsbeamlen ernannt.

Athen, 31. Oktober. Die Armee im Epirus IM auf
einem Vormärsche, ohne Widersland zu finden, das Dorf
Anoghi Penlerigadif besetzt. Das Dorf lvar von deu
Türken niedergebrannt worden. General Sapuntzakis
Hai anch mehrere strategische Positionen besetzt.

Atheu., !. November. Vizeadmiral Kondnriottis, der
Kommaildanl der Eskader im Ägäischeil Meere, telegra»
phierl dein Mariiielninisteriiini: Die Inseln Thassos »>>d
Imbri.,s sind besetzt worden. Die Nalioualfahne lvorde
gehißt. Der Kreuzer Canaris is< heute früh mi< Tor°
Pedobuoten abgegangen, uni die lleine Insel Slral i zn
besetzen. Die Torpedobootzerstörer Lion nub Panther
sind in Lemnos eingelaufen.

Athen, 1. November. Das griechische Torpedoboot
Nr. 12 ist in den Hasen von Salonichl eingedrungen
nnd hat das türkische Panzerschiff Feth-i'bnlent mit Er»
folg laneiert. Das türkische Kriegsschiff wurde zum Sin-
ken gebracht. Das griechische Torpedoboot ist nnbehelligt
nach Catarina zurückgekehrt.

, Wien, 1. November. Seiner Majestät Schiff „Kai.
serin und Königin Maria Theresia" wurde zum Schutze
des k. und k. Generalkonsulates und der österreichisch-
ungarischen Staatsangehörigen nach Ealonichi beordert.

Toulon, 31. Oktober. Die Panzerkreuzer „Leon
Gambetta", „Iul<.s ^err i " »nd „Viktor Hngo" sind
unter dem Kommando des Konteradmirals Dardi..^ d»
^onrnei lim 10 Uhr abends nach Syra ansgelanfen,

Petersburg, 1. November. Minister des Äußern
Casonov erklärte in einem Interview mit dem Redall'.'ür
des „Rußkoje Slovo": Die Großmächle be>o!es,u d̂ n
Wunsch eines gemeinsamen Handelns nd er glaube, daß
die Großmächte dnrch z» ernsle Interessen veranlaß!
»verden, anch künftig dieses Veralten nicht aufzngeben.
Anderseits bestehe für kelne Macht die Verpslichluug,
eine Vergrößernllg der Territorien der Nalkanfiaalen
aktiv zu verhindern. Unzweifelhaft garantiere die Soli-
darität der Kabinette den europäischen frieden bestt'ns
und beuge gegenwärtig den Meini!ngsverschiedenhe<ten
einzelner Mächte vor. Sasonob hob die Friedensliebe des
Königs von Rnmänien hervor, die er als wichlissen
Faktor betrachle, Bulgarien werde nnzweifelhaft den
Wert seiner Beziehungen zu Rumänien verstehen »ud
keine Lage schassen, wodnrch es Rumänien erschwert
würde, die loyale Haltnng bis znm Ende zu bewahren.
Wie immer der krieg ausgehen werde, das mindeste Er»
gebnis werden Reformen sein, über deren Einführung
sich die Grußmächte verständigten. Von der Rückkehr
zum Alten könne kanm gesprochn werden.

Konstautinopcl, !. November. Die !nrkiscl)e Presse
fährt fort, sich gegen eine Intervennon ansznsprechen.
„Tauin" sagt, die Annahme einer Intervention der
Mächte in dem Momente, wo die otlomaniscbeu Truppen
uoch nicht in feindliches Gebiet eingedrungen seien, einer
Intervention, die jedes Band zwischen Rumelien und
der Türkei zerschneiden würde, würde für die Türkei
Selbstmord bedeuten. Die Kräfte der Türkei seien noch
nicht erschöpft. Die Truppen aus Syrien, Mesopotamien,
Kurdistan nnd einem Teile Anatoliens haben noch nicht
am Kriege teilgeuommen. Man müsse entweder siegen
oder gänzlich geschlagen wcrdeu. Bei jedem Iuterven-
tionsvorschlag nnd Neformcntwnrf werde man vor »illem
Europa fragen müssen, ob es deren Annahme seitens der
Valkanstaaten durchsetzen werde. Es sei Pflicht der Re>
gicrung, einer Intervention Europas zuvorzukommen.
Wir glaubeu uicht, daß Europa »vie im Jahre 1877
Nußland beauftragt, uus Gewalt anzutun. Inzwischen
werden wir noch viele Militärtransporte durchführen
küunen.

Bukarest, 1. November. Die der Negierunu uahe-
siehende „Epoea" schreibt >n einem LeilarUtel: Die Rede
des Königs würde mißverständlich dahin gedeutet, daß
Rumänien mobilisiere. Das ist nicht der Fall, Uias nichl
sagen will, daß es sich nicht vorbereite. Man könne nichl
wissen, was die nächsten Tage bringen. Der beste Diplo-
mat seieu die Kanonen. Rumänien wolle lein Volk an
der Erreichung berechtigter Forderungen hindern,' wer
aber glaubt, Rnmänien werde aus dem gegeuwäckigeu
Balkankonslilt geschwächt hervorgehen, täusche sich. Wenn
es unvermeidlich sein wird, werde die Welt sehen, wessen
das friedliche rumänische Volk sähig ist. Das Blatt hofft,
daß es nicht dazn kommen weide.

Koustantinopel, 3 l . Oktober. 32 syrische Bataillone
sind von Aleppo abgegangen.

ltjecantwartlicher Redakteur: Nnton F u n t e l .

yischler- - -V1
J WT* gehilfen
finden in Innsbruck lohnende Be-
schäftigung, nachdem 9er Streik mit
dem Verband der christlichen ijolz-

, Arbeiter Österreichs (Ortsgruppe
Innsbruck nnd Umgebung) durch Ver-
fragsabschluss beendet wurde. An-
fragen sind zu richten an die jje-
ftossenschaftsvorstehung der Tischler
in Innsbruck oder an das Sekretariat
öes Verbandes christlicher JJolz-
arbcitcr, Innsbruck, lindengasse 4.

3-1

Adressenschreiber
gesucht.

Anfrage» mit Rückporto au Adressen-
«ureau, Wien, Postamt 41, Postfach 7.

Bei Hagen-nnd Darmkatarrh
Gicht, Zuckerkrankheit, überhaupt bei
allen Erkrankungen bestens empfohlen
diewichtige Broschüre „Die Kranken-
kost" von Loitmaier. Preis 70 h. Vor-
rätig in der Buchhandlung lg. v. Kleiu-
Bnayr & Fed. Bamberg in Laibach.

Frischluft-Ventilations-Heizung
für Einfamilienhäuser, Sohulen, Geschäftslokale, Säle eto. Auch in
alte Häuser leicht einzubauen. Über 2200 Anlagen in wenig Jahren mit glän-
zendem Erfolg ausgeführt, da wirklich gesund, in Anlage und Betrieb billig und
selbsttätig ventilierend. Prospekte gratis und franko. (3826) fi—4

Lufüieizungsbaugesellschaft, G. m. b. H., Wien, XVII 3.

frslß Laibactier bypieniscbe Molkerei
empfiehlt

Yoghurt - Kephir
sowie (2701) 10-6

pasteurisierte Vollmilch, Magermilch,
Sauermilch, Schlagobers, Kaffeerahm,
Sauerrahm, Topfen, prima Teebutter.

Bestellungen werden entgegengenommen:
In der Zentrale:

pJF"» Slomškova ixlio«, Nr». 3 **Wl
sowie In den Verkaufsstellen und Müoh-Trlnkhallen:

Lingarjewa ulica NP. I, Poljanska cesta NP. 13,
Florjanska ulica NP. 3,

wo stets auoh warme oder gekühlte Mlloh verabreicht wird.

mr* "ÖloeTxilxxxxrLt avLcib. 25-va.stell-va.M.^eaa. l» - s H a - o . s . -̂<«
_ „ - , • » . M I I I T i l l V i l l V l I I

Die

Mehlspeisen
sind ein wichtiger Teil der mensch-
lichen Nahrung. Gut zubereitet
enthalten sie Milch, Fett, Mehl,
Kier, Zucker, also die für den
menschlichen Organismus notwen-
digen Nährmittel in wohlschmek-
kender Form. Sie sind in vielen
Fällen, insbesondere für Kinder,
den Fleischspeisou oder den zu-
sammengesetzten Gerichten vor-
zuziehen. Nur haben sie leider
häufig den Nachteil, daß sie schwer
verdaulich sind und von einem
schwachen Magen, insbesondere
wieder von Kindern, nicht gut
vertragen werden. Mau kann
diesem Übelstand heute jedoch
leicht abhelfen, indem man keine
Mehlspeisen, keinen Guglhupf,
keine Bäckereien mehr ohne einen
Zusatz von V37l8) 2

Dr. Oetker's Backpulver
herstellt, was heute schon von
vielen Millionen Hausfrauen be-
herzigt und geübt wird. Die An-
wendung ist kinderleicht und nach
Dr. Oetker's Rezepten, die gratis
verabfo gt werden, Jodes Mißlingen
ausgeschlossen.

Dr .Oetker's Backpulver ist mit
Rezepten überall vorrätig.
Mau achte darauf, die echten

Fabrikate Dr. Oetker zu erhalten.
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K. k. österr. mg Staatsbahnen.

Aaszug ans dem Fahrplane
gültig: vom 1. Oktober 1912.

Abfahrt von Laibach (Südbahn):
« M i r 52 M i u . l'rttli : Personenzug nach Neu-

marktl. AÖling, Tarvis, Villach, Klagenfurt,
Görz. Triest.

7 r i i r S 2 M i n . I rü l i : Persononzug naoh Großlupp,
Johunnisthal, Rudolfswert, Straseha-Töplite,
Gottschee.

B U h r 09 M i n . v o r m . : Pereonenzug nach Aßliug
mit Schnelllugsanschluß nach Klagenfurt. Wien
S.-B. Linz, Prag, Dresdep, Berlin, Villach,
Bad GiiBtein, Salzburg München, Göln.

II Ulu* 30 M i n . v o r m . : Personenzug nach Neu-
marktl, Aßling, Tarvis, Villach, Klagenfurt,
GÖra, Triost.

1 I h r 3 1 M i n . nnchmi. : Poisonenzug nach Groß-
Inpp, Johannisthai, Hndolfswert, Strasdui-
TCplitz, Gottschee.

3 U h r 32 M i n . n a c h m . : Personenzag nach
Neumarktl, Aßling, Tarvie, Villach, Klagenfnrt,
Görz. Triest.

« U h r 35 M i n . a b e n d N : Personenzug nach
Neumarktl, Aßling mit Sehnellzugsanschluß nach
Klagenfurt, Wion Wostb., Villach, Bad Gaetein,
Salzburg, Münchon, Innsbruck, Frankfurt, Wies-
baden, Cöln, Düsseldorf, Vlissingen, Tarvis.

7 C h r 4 4 M i n . a b e n d « : Personenzug nach Grofl-
lupp, Johannisthai, Rudolfswert, Gottschee.

10 U h r OO M i n . iiHchtN : Personenzug nach
Aflling, Villach, Klagenfurt, Görz, Triest.

Abfahrt von Laibach (Staatsbahn):
7 Uhr 27 Min. früh : Gemischtor Zug nach Stein.

11 Uhr 50 Min. vorm.: Gemischter Zug nach Stein.
3 Uhr 12 Min. nachm.: Gemischter Zug nach Stein.
7 Uhr 16 Min. abtnds: Gemischter Zug nach Stein.

Ankunft in Laibach (Südbahn):
1 7 Uhr 2 3 M i n . f rüh : Persononzug von Aüliir;

mit SchnellzugsanschluQ von Berlin, Dresden
Prag, Linz, Klagenfurt, München , Salzburg,

'. Bad Gastein, Villach, Triest, Görz.
H C h r 59 M i n . frith : Personenzug von Golicvhe«

Rudolfswort, Johannisthai, Großlupp.
9 U h r 51 M i n . v o r m . : Personenzug von Allling

1 1 C h r 14 M i n . v o r m . : Personenzug von Turvis.
Görz, Aßling mit Schnellzugsanschluß von Wicri
Westb., Kla^enfurt, Vlissingen, Düssoldorf, Göln
Wiesbaden , Frankfurt, München, Salzburg
Innsbruck, Bad Gastein, Villach.

3 Chr 0 0 M i n . u n c h i n . i Personenzug von (>ott
schoe, Strascha-Töplii/., Rudolfswort, Johannis
thai, Großlupp.

4 U h r 20 M i n . u n c l i m . : Personenzug VOQ
Klagenfurt, Villach, Tarvis, Aßling, Triest,
Görz, Neumarktl.

7 U h r OO M i n . ahenriM : Personenzug von Aßling
mit SchnellzugsanschluQ von Berlin, Dresden.
Prag, Linz, Wien Hüdh., Coin, München, Salz-
burg, Bad Gastein, Yillach.

H C h r 15 M i n . n b o n d n : Personenzug von Kla-
genfurt, Villach, Tarvib, Aßling, Triest, Görz
Neumarktl.

9 Uhr 18 Min. UJK'IUH: Porsoncnzug von fiult
sehe«, Strascha-Töplitz, Rudolfswert, Johannis
thai, Großlupp.

11 Chr 3 3 M i n . nnchtN : Personenzug von Kla
genfurt., Villach, Tarvis, Aßling, Triem, Gör/.

Ankunft in Laibach (Staatsbahn):
t5 Uhr 42 Min. früh : Gemischter Zug von Stein.

I 11 Uhr 00 Min. vorm.: Gomischter Zug von Stoin.
J 2 Uhr 41 Min. nachm.: Gemischter Zug von Stein
I 6 Uhr lfi Min. ubonds : Gemischter Zug von Stein

Die Anknnfta- und Abfahrtszeiten nind nach mittolauropiüscher Zeit aneetiohon.
&°S2 ** Die k. k. StaatBbahndlrektlon Triest.

Kommis
der Gemischtwarenbranche, guter Ma-
nufakturist, wünscht seinen Posten

zu wechseln. (4560) 3—1
Gefällige Zuschriften unter „Kommis"
an die Administration dieser Zeitung.

Wohnung
bestehend aus 3 Zimmern, mit elektrischer
Beleuchtung usw., Bahnhofviertel, ist sofort

Auskünfte erteilt: Društvo hišnih
gospodarjev, Gosposka ul. (4558) 2—1

Schön möbliertes

Monatzimmep
sofort zu vergeben. Anzufragen Mildošič-
straße Nr. 36, I., links, (4548) 2 - 1

Zuverlässige Darlehensvermittler
für Ia Firma (Selbstgeber) sofort gesucht.
Off. II. F. 24. Postamt Schöneberg, Berlin.

(4561) 3—1

Ein, eventuell zwei
unmöblierte Zimmer
sind zu vermieten:
Polanastraße 3, ebenerdig,

(4559)

W * G. FLUX
U£l.il>CI.Cll ,4568)

Herrengassß Nr. f, I. Stach links
beirdlicti bewilligtes Wotans-, Dienst-

niid Stellenyermittluiigsbnreau
empfiehlt und placiert nur brave,
bessere Dienst- und Stellensuchende
aller Art für Laibach und auswärts.
Gewissenhafte, möglichst rasche,
fachkundige Besorgung1 zugesichert.
Bei auswärtigen Anfragen bitte um

Beischluß des Rückportos.

Tapnltfiig
wird sofort bei

Adolf Högner, Petersstraße 13,

»mfcfenommen.
( 4 3 8 8 ) 3 - 3

Schönes, großes (4f)66)

möbl. Zimmer
ist sofort zu vergeben:

Römerstrasse Nr. 7, Tür 8.

Skladišče
se Vegova ulica št. 6

tialteoj odda.
(4569) 3 1

G Der große " V I
eschirrmarkt

• auf der Resselstraße — —
beginnt am 5. November und
:: dauert bis 16. November. ::

Der erg. Unterzeichnete bittet die P. T. Kunden ihren Bedarf
an Karlsbader Porzellan, Blechemail und Luxusartikeln jetzt zu
decken, da der nächste Geschirrmarkt erst im Mai 1913 stattfindet!

Um zahlreichen Zuspruch bittet JohaiW KilS
(4535) 2 - 1

; Vergessen ;
- Sie ja. niclit -

daß bei der Wahl einer Tages-
zeitung für Ihre Reklamen in
erster Linie der Leserkreis der-
selben und nicht die größtmög-
lichste Auflage und die Menge der
inserierenden Firmen in Betracht
kommen, denn nicht die Menge
der Leser, s o n d e r n die

Kaufkräftigkeit der Betreffenden
bringt durchgreifende Erfolge!

Die «Laibacher Zeitung» ist als Insertionsorgan,
Grund seiner gutsituierten Abonnenten, e i n
Reklamemittel ersten Ran-
g e s und wird Ihnen stets zufriedenstellende
Erfolge bringen. Wenn Sie Ihr Geld für alle Arten
von Anzeigen gut placiert wissen wollen, so inse-
rieren Sie in unserem Tagblatt, woselbst Auskünfte

bereitwilligst erteilt werden.

i
(

Verlag von I
Jg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg

1 in Laibach. •

Biblioteka pisateljev sedanje dobe I.:
Novačan Anton, Na ia vas, brošir. K 3' - , vez. K 4*50, po pošti 20 h ve<5. I
Aikerc Ant., Poslednji Celjan. Epska pesnitev, br. K 3 , vez. K 4-50, I

po pošti 20 h več.
Pugelj Milan, Mali ljndje, brošir. K 3—, vezano K 4-—, po pošti 20 b več.
Amiois E. de, Furij, novela, broäirauo E 1-50, vezano E 250, po pošti

10 !i voc\
Feigel Damir, Pol litra vipavoa, broširuno K 180, vezano K 2-60, po

pošti *-() li več.
Klepec SlavoJ, Aforizmi in oitati, hrošiiauo E 250, vezano K 350,

po pošti 20 h V6<i.
Korun V. dr., Spake, broäh-ano K l'6O, vezano K 240, po pošti 10 h več.
Poezije dr. Franceta Prešerna, 2. ilustrirana izdaja, K 5---, v platno

vezane K (r40, v elepantneni usnju vezaue K 91—, po pošti 30 h več.
Poezije dr. Franoeta Preierna (ljiulska izdaja), 2. natis, K 1—, v platno

vezane K 140, po pošti 20 h več.
Dostojewski, Zloöin in kazen. Roman v 6 delib, preložil Vladimir Levstik,

3 zvezki K 1050, vezani K 13- , po pošti 30 h več.
Ruska moderna, prevela Minka Govekarjeva, K 4 —, najelegantneje

v platno vo/.aua K 6"--, po pošti 20 h več.
Sienkiewioz H., Mali vitez. Roman z nmogimi lepiini podobami. 3 zvezki,

borširani K T--, lično vezani K 9-50.
Sienkiewioz H., Rodbina Polaneikih. Roman z muogimi lepimi podobami.

3 /vezki, broširani K 10-—, lično vezani K 16'•—, v en zvezek vezani K 13" —.
Marryat, Morski razbojnik, K 2-50, vezano K SU), po pošti 10 b. več.
Dr. Šorli, Pot za razpotjem, vezuua knjiga K 3 —, po pošti 10 h več.
Dr. Šorli, Novele in örtioe, elegantno vezane K 360, po pošti 20 h več.
M e š k o K s a v e r , Ob t i h i h veÖer lh , K 350, vezano K 5 - .
M e š k o K s a v e r , M i r B o ž j i , K 250, vezano K 350.
Maister Rudolf, Poezije, K 2—, vezano K 3—, po pošti 10 h več.
Aikero A., Primož Trnbar, K 2 —, elegantno vezan K 3—, po pošti

10 1) več.
Aškero A., Balade in romanoe, K 2-60, elegantno vezane K 4 —, po

pošti 20 h ver.
Aikero A., Lirske in epske poezije, K 2-60, elegantno vezane K 4—,

po pošti 20 h več.
Aškero A., Nove poezije, K 3-—, elegantno vezane K 4—, po pošti

20 h vet-.
Aikero A., Četrti zbornik poezij, K 3*60, ličuo vezana knjiga K 450,

po pošti 20 h več.
Cankar Ivan, Ob zori, K 3- — , po pošti 10 h več.
Golar, Plsano polje, K 180, vezano K 280, po pošti 10 h več.
Mole, Ko so cvele rože, K 2—, vezano K 3-20, elegantno vezano E 3*50,

po pošti 10 li več.
Sohelnigg, Narodne pesmi koroiklh Slovenoev, E 2 —, elegantno

vezano K 330, po pošti 20 h več.
Baumbaoh, Zlatorog, poslovenil A. Funtek, elegantno vezan K 4—, po

posti 10 b VPČ.
Jos. Stritarja zbrani spisi, 7 zvezkov (prvi zvezek razprodan) K 30—,

v platno vezani K 38(30, v polfrancoski vezbi K 4340.
Levstikovi zbrani spisi, 5 zvezkov K 21—, v platno.

v polfrancoski vezbi E 29- —, v najfinejši vezbi E 31-— vezani E 27—,
Funtek, Godeo, K 1-50, elegantno vezan E 2'50, po pošti 20 h več.
Majar, Odkritje Amerlke, E 2—, p o pošti 20 h več.
Brezovnik, Saljivi Sloveneo, 2. za polovi'co pomnožena izdaja E 1-50,

po pošti 20 h več.
Brezovnik, Zvonöekl, E 1*50, po pošti 20 b več.
Tavčar I. dr., Povesti . 5 zvezkov po E 2'40, v platno vezani po E 3—,

v polfrancoski vezbi po E 4"20.
Guy de Maupassant, Novele, iz francoščine preložil dr. Ivo Šorli, E 3~~>

vezane E 41- .
Zupanöiö Oton, Samogovori, broširani E 3'—, vezaui E 4— .


